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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

wieder sind seit der letzten Lin-
fo-Ausgabe vier Wochen vergan-
gen, in denen sich einiges in und
für unsere Stadt ereignet hat.
Allen voran die Linnicher Kinder-
meile und der Tag der Jugend, die
zum Redaktionsschluss gerade ei-
nen Tag zurückliegen, so dass Sie
im Innenteil erstmal nur einen
kurzen Hinweis finden. Weitere
Bilder und Berichte werden Sie
in der nächsten Ausgabe finden.
Aber schon heute darf ich sagen,
dass beide Veranstaltungen in die-
sem Jahr wieder ein voller Erfolg
waren. Seit 2009 wird die Kinder-
meile in unserer Stadt immer am
dritten Sonntag im September ge-
feiert. Seit letzten Jahr haben wir
das Angebot zum Tag der Jugend
erweitert, damit eben nicht nur die
Kleinsten, sondern auch Jugendli-
che aus dem ganzen Stadtgebiet an
diesem Tag auf ihre Kosten kom-
men. Mit über 50 verschiedenen
Angeboten haben sich Vereine und
Institutionen vorgestellt und nicht
nur Kinderaugen zum Leuchten
gebracht. Nachdem wir im letz-
ten Jahr wetterbedingtbeide Ver-
anstaltungen bereits gegen 16.00
Uhr komplett abbrechen mussten,
konnten diesmal alle Angebote bei
strahlenden Sonnenschein und
sommerlichen Temperaturen drau-
ßen rund um den Place de Lesquin
und dem Schulzentrum stattfin-
den. Dieser neue Veranstaltungsort
war eigentlich aus der Not heraus
geboren, da im Bereich der Pro-
menaden einige Maßnahmen des
Integrierten Handlungskonzeptes

anstanden bzw. noch anstehen und
bei Planungsbeginn der bisherige
Ort der Kindermeile nur einge-
schränkt zur Verfügung gestanden
hätte. Erst gegen Ende der Vorbe-
reitungen war abzusehen, dass die
Baumaßnahmen (noch) nicht in
derUmsetzung sind. So blieb es also
bei der Verlegung der Kindermei-
le, was aber durchaus sehr positiv
aufgenommen worden ist. Nahezu
einstimmig war am letzten Sonn-
tag von allen Beteiligten zu hören,
dass die neue Veranstaltungsfläche
eine ganz besondere Atmosphäre
für dieses schöne Event gebracht
hat. Auch viele der sehr zahlrei-
chen Besucherinnen und Besucher
brachten ihre Begeisterung zum
Ausdruck. Am schönsten waren
aber die vielen glücklichen Kinder
und Jugendlichen, die den ganzen
Tag über die vielen Angebote mit
Begeisterung nutzten.
Die Kindermeile und der Tag der
Jugend sind nur durch die Mitwir-
kung von so vielen Vereinen und
Institutionen aus und um Linnich
möglich, Ihnen und Euch allen vie-
len herzlichen Dank, dass Ihr / Sie
dabei gewesen seid! Ein besonderer
Dank gilt aber natürlich auch unse-
ren Sponsoren, ohne die ein solches
Event nicht zu stemmen wäre und
nicht zuletzt auch den zahlreichen
Kolleginnen und Kollegen aus Ver-
waltung, Hallenbad und Bauhof,
die neben der normalen Tätigkeit
auch noch ihren Sonntag mit mir
bei dieser tollen Veranstaltung ver-
bracht haben und an so vielen Stel-
len für ein gutes Gelingen sorgen.
Und wie beim Fußball ist nach dem
Spiel auch direkt vor dem Spiel,
- gemeinsam mit allen Akteuren

werden wir kurz zurückblicken
und dann alle Anregungen und
Hinweise in die Planungen der Kin-
dermeile und des Tags der Jugend
2024 einfließen lassen.
Politisch von besonderen Interesse
seit dem letzten Linfo ist natürlich
vor allem die 21. Sitzung des Rates
der Stadt Linnich am 31.08.2023, in
der eine umfangreiche Tagesord-
nung abgehandelt worden ist (die
Niederschrift finden Sie wie immer
unter www.linnich.de im Ratsin-
formationssystem). Dabei wurde
der öffentliche Teil der Sitzung
von zahlreichen Zuschauerinnen
und Zuschauern begleitet, die zu
einem Großteil zur Überflutungs-
und Starkregensituation in der
Ortschaft Tetz erschienen waren.
Zu diesem TOP gab es von meiner
Seite bereits vorab eine umfang-
reiche Darstellung der aktuell in
Bearbeitung befindlichen Maßnah-
men. Sie finden hierzu im Innenteil
nähere Informationen. Leider sieht
es die Geschäftsordnung des Rates
nicht vor, dass sich Gäste zu den
einzelnen Tagesordnungspunk-
ten in der Sitzung äußern dürfen
oder Fragen stellen können. Dies
ist ausschließlich den Stadtver-
ordneten vorbehalten. Allerdings
gibt es in jeder Sitzung des Rates
auch den Tagesordnungspunkt
„Bürgerfragestunde“, in der die
Möglichkeit besteht, Fragen zu
formulieren. Diese Möglichkeit
wurde auch in der letzten Sitzung
bereits von einem Bürger und auch
in der Vergangenheit regelmäßig
genutzt. Anders als teilweise in
den sozialen Medien dargestellt, ist
es also keineswegs so, dass ich als
Bürgermeisterin Fragen scheue, -

im Gegenteil: gerne besteht auch
außerhalb der Gremiensitzungen
jederzeit die Möglichkeit zum kon-
struktiven Austausch. Entweder
mit einem persönlichen Termin,
bei einer Bürgerbeteiligung (wie
gerade in Gevenich) oder jederzeit
in meinen Sprechstunden, - digital
auf Facebook oder auch in Präsenz
(die Termine finden Sie in diesem
Linfo). Nur im gegenseitigen Aus-
tausch, wenn man zuhört und zu
verstehen versucht, kann man sei-
ne Perspektive überdenken, ver-
bessern und gemeinsam Lösungen
finden. Daher freue ich mich im-
mer mit Ihnen, liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ins Gespräch zu
kommen.

Ihre

Marion Schunck-Zenker

Bürgermeisterin für Linnich

NACHRICHTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der Stadt Linnich
Bebauungsplan Kofferen Nr. 1 „Neubaugebiet Rosenweg“
Erneuter Aufstellungsbeschluss
gem. § 10 Abs. 1 BauGB
Erneute Frühzeitige Beteiligung
der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden und der sonstigen Träger
Öffentlicher Belange nach den §§ 3
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB
Der Rat der Stadt Linnich hat in
seiner Sitzung am 31.08.2023 be-
schlossen, den Bebauungsplan
Kofferen Nr. 1 „Neubaugebiet Ro-
senweg“ aufgrund von Planungs-
änderungen erneut aufzustellen
und hierzu eine erneute frühzei-
tige Beteiligung der Öffentlichkeit
sowie der Behörden und sonstigen
Träger Öffentlicher Belange gem.
den §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 des
Baugesetzbuches (BauGB) vorzu-
nehmen.
Der beschlossene Geltungsbereich
des Bebauungsplanes Kofferen Nr.
1 „Neubaugebiet Rosenweg“ ist in
der nachstehenden Abbildung dar-
gestellt.
Abbildung 1: Geltungsbereich des

Bebauungsplanes Linnich Nr. 1
„Neubaugebiet Rosenweg“ (Quelle:
Stadt Linnich)
Allgemeine Ziele und Zwecke der
Planung
Mit dem Bebauungsplan Kofferen
Nr. 1 „Neubaugebiet Rosenweg“
sollen erstmalig die kurz- und mit-
telfristigen Wohnbedarfe der ört-
lichen Bevölkerung einschließlich
der Eigentumsbildung weiter Krei-
se der Bevölkerung i.S.v. § 1 Abs. 6
Nr. 2 BauGB im Rahmen eines Be-
bauungsplanes befriedigt werden.
Nachdem in denvergangenen Jahr-
zehnten überwiegend Baulücken
im Ortskern geschlossen wurden,
stehen in Kofferen kaum bis gar
keine Grundstücke mehr zur Verfü-
gung. Somit dient der Bebauungs-
plan der erstmaligen Erschließung
von Wohnbauflächen im Ortsteil
Kofferen seit Jahrzehnten.
Ziel des Bebauungsplanes ist
die Ausweisung von Wohnbauflä-
chen

die Ausweisung einer Erschlie-
ßungsstraße für das Neubaugebiet
der ökologische Ausgleich durch
die Festsetzung von Ausgleichs-
maßnahmen und
die Vereinbarkeit von Wohnen und
landwirtschaftlichem Nebener-
werb im ländlichen Gebiet durch
die Ausweisung eines Dörfliches
Wohngebietes (MDW)
Die umweltverträgliche Ergänzung
des vorhandenen Ortes erfolgt
durch ortstypische Bauformen in
Einzel- und Doppelhäusern und
sichert die Qualitäten des Woh-
numfeldes der bestehenden und
angrenzenden Bebauung.
Voraussichtliche Auswirkungen
der Planung
Durch die Planung wird voraus-
sichtlich ein ökologisches Defi-
zit entstehen, da der momentan
intensiv bewirtschaftete Acker
durch Wohnbau- und Verkehrsflä-
chen teilweise versiegelt wird.
Im weiteren Verfahren wird ein

landschaftsbezogener Begleitplan
erstellt, in dem der Eingriff in den
Naturhaushalt bilanziert wird.
Weiterhin werden Ausgleichsmaß-
nahmen im weiteren Verfahren er-
mittelt.
Der Vorentwurf des Bebauungspla-
nes nebst Begründung liegt in der
Zeit
vom 05.09.2023 bis zum 05.10.2023
einschl.
bei der Stadtverwaltung Linnich,
Rathaus, Rurdorfer Straße 64, aus.
Aufgrund des immer noch ein-
geschränkten Zugangs zum Rat-
haus, wird darum gebeten, einen
Termin zur Einsichtnahme in die
Verfahrensunterlagen telefonisch
unter Tel.-Nr. 02462/9908411 oder
9908421 zu vereinbaren. Das Rat-
haus Linnich ist nur teilweise be-
hindertengerecht ausgebaut. Auch
hier wird angeboten, unter den an-
gegebenen Telefonnummern einen
Besuchstermin zu vereinbaren.

Fortsetzung nächste Seite
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Fortsetzung
Die Verfahrensunterlagen sind
auch auf der Internetseite der Stadt
Linnich einsehbar. Entweder unter:
https://www.linnich.de und Ankli-
cken des Buttons „Bauen und Wirt-
schaft“ sowie anschließend „zur
Bauleitplanung“ oder unter dem
Pfad:
https://www.o-sp.de/linnich/index
undweiter mit dem Button „Öffent-
lichkeitsbeteiligung“.
Ferner sind die Unterlagen der
frühzeitigen Beteiligung auch im
Internet über das Landesportal un-
ter: https://www.bauleitplanung.
nrw.de zu erreichen.
Stellungnahmen können inner-
halb der frühzeitigen Beteiligung
insbesondere schriftlich, zur Nie-
derschrift oder per Mail abgegeben

werden. Im Fall einer Stellungnah-
me per Email kann die allgemeine
Email-Adresse der Stadt Linnich
mail@linnich.de verwendet wer-
den.

Nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt blei-
ben, wenn die Stadt Linnich den

Inhalt nicht kannte und nicht hätte
kennen müssen und deren Inhalt
für die Rechtmäßigkeit des Bebau-
ungsplanes nicht von Bedeutung
ist.
Soweit in diesem Bauleitplanver-
fahren Bezug genommen wird auf
technische Regelwerke - VDI-Richt-
linien, DIN-Vorschriften sowie
Richtlinien anderer Art -, so wer-
den diese zu jedermanns Einsicht
bei der v.g. auslegenden Stelle be-
reitgehalten. Bezüglich einer evtl.
Einsichtnahme ist eine vorherige
telefonische Kontaktaufnahme un-
ter den v.g. Telefonnummern erfor-
derlich.
Linnich, den 01.09.2023
Stadt Linnich
Die Bürgermeisterin
Schunck-Zenker

Bekanntmachung der Stadt Linnich
Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Linnich, Teilbereich Kofferen
Erneuter Aufstellungsbeschluss
gem. § 10 Abs. 1 BauGB
Erneute Frühzeitige Beteiligung
der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden und der sonstigen Träger
Öffentlicher Belange nach den §§ 3
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB

Der Rat der Stadt Linnich hat in
seiner Sitzung am 31.08.2023 be-
schlossen, die 37. Änderung des
Flächennutzungsplanes der Stadt
Linnich, Teilbereich Kofferen auf-
grund von Planungsänderungen
erneut aufzustellen und hierzu
eine erneute frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit sowie der
Behörden und sonstigen Träger
Öffentlicher Belange gem. den §§ 3
Abs. 1 und 4 Abs. 1 des Baugesetz-
buches (BauGB) vorzunehmen.
Der beschlossene Geltungsbereich
der 37. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Linnich,
Teilbereich Kofferen ist in der
nachstehenden Abbildung darge-
stellt.
Abbildung 1: Geltungsbereich der
37. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Linnich,

Teilbereich Kofferen (Quelle: Stadt
Linnich)

Allgemeine Ziele und Zwecke der
Planung

Die Stadt Linnich möchte in der
Ortschaft Kofferen mit zurzeit ca.
400 Einwohnern, zur Deckung des
örtlichen Wohnbedarfs, Bauland
ausweisen.

Eine Fläche am nordwestlichen
Ortsrand von Kofferen ist zur Bau-
landentwicklung geeignet, für
diese soll ein Bebauungsplanver-
fahren durchgeführt werden. Die
Erschließung des Neubaugebietes
soll von der „Dingbuchstraße“ aus,
über einen neu anzulegenden Ab-
zweig, in Richtung Westen erfol-
gen.

Im Flächennutzungsplan ist der
avisierte Entwicklungsbereich im
nördlichen Teilbereich als „Fläche
für die Landwirtschaft“ (Fläche 2)
ausgewiesen. Die wesentlichen Tei-
le des geplanten Neubaugebietes
(Fläche 3) sind im FNP als Wohn-

baufläche ausgewiesen. Für die be-
zeichnete nördliche Fläche, sowie
die bestehende Wohnbaufläche,
soll der FNP geändert werden und
Gemischte Baufläche ausgewiesen
werden.

Als Ausgleich für diese Ausweisung
soll eine nahegelegene Fläche mit
der Ausweisung „Wohnbaufläche“
im Tausch in „Fläche für die Land-
wirtschaft“ (Fläche 1) umgewan-
delt werden.

Die Abgrenzung der Gemischten
Baufläche (M) wurde so gewählt,
dass weiterhin ein abgerundetes
Ortsbild gewährleistet ist.

Nach den Vorgaben des § 2 Abs. 4
BauGB wird hinsichtlich der Be-
lange des Umweltschutzes im Gel-
tungsbereich des Bebauungspla-
nes und in seiner Umgebung eine
Umweltprüfung durchgeführt und
in einem Umweltbericht gemäß §
2 a Nr. 2 BauGB dokumentiert. Der
Umweltbericht wird im weiteren
Verfahren erstellt und die Hinwei-
se und Erkenntnisse aus der Ver-
fahrensbeteiligung in Begründung
und Festsetzungen mit aufgenom-
men.

Über weitere Einzelheiten der all-
gemeinen Ziele und Zwecke der
Planung und ihre voraussichtli-
chen Auswirkungen kann in der
Zeit

vom 05.09.2023 bis zum 05.10.2023
einschl.

bei der Stadtverwaltung Linnich,
Rathaus, Rurdorfer Straße 64, Aus-
kunft gegeben werden. Aufgrund
des immer noch eingeschränkten
Zugangs zum Rathaus, wird da-
rum gebeten, einen Termin zur
Einsichtnahme in die Verfahrens-
unterlagen telefonisch unter Tel.-
Nr. 02462/9908411 oder 9908421 zu
vereinbaren. Das Rathaus Linnich
ist nur teilweise behindertenge-
recht ausgebaut. Auch hier wird
angeboten, unter den angegebenen
Telefonnummern einen Besuchs-

termin zu vereinbaren.
Die Verfahrensunterlagen sind
auch auf der Internetseite der Stadt
Linnich einsehbar. Entweder unter:
https://www.linnich.de und Ankli-
cken des Buttons „Bauen und Wirt-
schaft“ sowie anschließend „zur
Bauleitplanung“ oder unter dem
Pfad:
https://www.o-sp.de/linnich/index
undweiter mit dem Button „Öffent-
lichkeitsbeteiligung“.
Ferner sind die Unterlagen der
frühzeitigen Beteiligung auch im
Internet über das Landesportal un-
ter:
https://www.bauleitplanung.nrw.
de zu erreichen.
Stellungnahmen können inner-
halb der frühzeitigen Beteiligung
insbesondere schriftlich, zur Nie-
derschrift oder per Mail abgegeben
werden. Im Fall einer Stellungnah-
me per Email kann die allgemeine
Email-Adresse der Stadt Linnich
mail@linnich.de verwendet wer-
den.
Nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt blei-
ben, wenn die Stadt Linnich den
Inhalt nicht kannte und nicht hätte
kennen müssen und deren Inhalt
für die Rechtmäßigkeit des Bebau-
ungsplanes nicht von Bedeutung
ist.
Soweit in diesem Bauleitplanver-
fahren Bezug genommen wird auf
technische Regelwerke - VDI-Richt-
linien, DIN-Vorschriften sowie
Richtlinien anderer Art -, so wer-
den diese zu jedermanns Einsicht
bei der v.g. auslegenden Stelle be-
reitgehalten. Bezüglich einer evtl.
Einsichtnahme ist eine vorherige
telefonische Kontaktaufnahme un-
ter den v.g. Telefonnummern erfor-
derlich.

Linnich, den 01.09.2023
Stadt Linnich
Die Bürgermeisterin

Schunck-Zenker
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Bekanntmachung der Stadt Linnich
Bebauungsplan Rurdorf Nr. 5 „Innenentwicklung Prämienstraße“
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs.
1 BauGB
Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Der Rat der Stadt Linnich hat in
seiner Sitzung vom 09.12.2021 be-
schlossen, den Bebauungsplan
Rurdorf Nr. 5 „Innenentwicklung
Prämienstraße“ gem. § 2 Abs. 1 des
Baugesetzbuches (BauGB) aufzu-
stellen. Weiterhin hat der Rat der
Stadt Linnich in seiner Sitzung
vom 31.08.2023 beschlossen, den
Entwurf des in Rede stehenden Be-
bauungsplanes zur Offenlage gem.
§ 3 Abs. 2 BauGB freizugeben.
Während die Offenlage gem. §
3 Abs. 2 des Baugesetzbuches
(BauGB) erfolgt, wird zeitgleich
die Beteiligung der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gem. § 4 Abs. 2 BauGB über
den Beteiligungsserver von tetrae-
der vorgenommen.
DasBauleitplanverfahrenfindet im
beschleunigten Verfahren gem. §
13a BauGB statt. Aufgrund derWie-
dernutzbarmachung von brach-
liegenden Flächen im Rahmen der
Innenentwicklung wird von einer
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4,
von dem Umweltbericht nach § 2a,
von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz
2, welche Arten umweltbezogener
Informationen verfügbar sind, so-
wie von der zusammenfassenden
Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB
abgesehen. Weiterhin wird von der
Verfahrenserleichterung Gebrauch
gemacht, keine frühzeitige Betei-
ligung nach den §§ 3 Abs. 1 und 4
Abs. 1 vorzunehmen.
Der vorstehende Beschluss wird
hiermit gemäß § 13a Abs. 3 Satz 2
BauGB bekanntgemacht.
Der Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes Rurdorf Nr. 5 „Inne-
nentwicklung Prämienstraße“ ist
in der nachstehenden Abbildung
dargestellt.
Abbildung 1: Geltungsbereich des

Bebauungsplanes Rurdorf Nr. 5 „In-
nenentwicklung Prämienstraße“
(Quelle: Stadt Linnich)

Allgemeine Ziele und Zwecke der
Planung
Ein Investor beabsichtigt im Rah-
men der Innenentwicklung die
Wiedernutzbarmachung einer
ehemaligen Hoffläche an der Prä-
mienstraße in Linnich-Rurdorf.
Ziel dieser Planung ist die Schaf-
fung neuen Wohnraums auf rund
4.500 m² Fläche. Der Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes um-
fasst die Gemarkung Rurdorf, Flur
3, Flurstücke 221, 222 sowie 308.
Im Zuge dieser Planung wird im
Geltungsbereich eine ein- bis zwei-
geschossige Wohnbebauung in
Form von zwölf Reihen- und Ein-
familienhäusern avisiert. Wäh-
rend im rückwärtigen Bereich eine
eingeschossige Bebauung geplant
ist, wird der zur Straße liegende
Bereich zweigeschossig geplant.
Da der bereits vorhandene Bebau-
ungsplan Rurdorf Nr. 2 sowie die
1. Änderung des Bebauungsplans
Rurdorf Nr. 3 die überbaubaren
Grundstücksflächen lediglich im
Bereich der Prämienstraße festset-
zen, kann die geplante Konzeption
nicht auf Grundlage des bestehen-
den Planungsrechts erfolgen. Die
Steuerung einer geordneten städ-
tebaulichen Entwicklung hinsicht-

lich der Baustruktur, Nutzung und
der Gestaltung baulicher Anlagen
sowie die Erschließung der Flä-
chen, erfordern demnach die Auf-
stellung dieses Bebauungsplanes.
Voraussichtliche Auswirkungen
der Planung/Umweltbezogene In-
formationen
Durch die Planung wird voraus-
sichtlich kein ökologisches Defizit
entstehen, da es sich um Maß-
nahmen der Innenentwicklung
und Wiedernutzbarmachung von
Brachflächen im Innenbereich
handelt. Die bisher durch Gebäude
bebaute und Gartenland gepräg-
te Fläche wird allerdings durch
die geplanten Wohnbau- und Ver-
kehrsflächen teilweise versiegelt.
Im Geltungsbereich wurden keine
Niststellen planungsrelevanter
Arten gefunden. Folglich kommt
das Artenschutzgutachten zu dem
Ergebnis, dass keine Maßnahmen
des Artenschutzes (CEF-Maßnah-
men) angelegt werden müssen. Es
muss lediglich eine Ruhestätte für
eine im näheren Umfeld gesichtete
Schleiereule errichtet werden.

Der Vorentwurf des Bebauungspla-
nes nebst Begründung liegt in der
Zeit

vom 05.09.2023 bis zum 05.10.2023
einschl.
bei der Stadtverwaltung Linnich,
Rathaus, Rurdorfer Straße 64, aus.
Aufgrund des immer noch ein-
geschränkten Zugangs zum Rat-
haus, wird darum gebeten, einen
Termin zur Einsichtnahme in die
Verfahrensunterlagen telefonisch
unter Tel.-Nr. 02462/9908422 oder
9908411 zu vereinbaren. Das Rat-
haus Linnich ist nur teilweise be-
hindertengerecht ausgebaut. Auch
hier wird angeboten, unter den an-
gegebenen Telefonnummern einen
Besuchstermin zu vereinbaren.
Die Verfahrensunterlagen sind

auch auf der Internetseite der Stadt
Linnich einsehbar. Entweder unter:
https://www.linnich.de und Ankli-
cken des Buttons „Bauen und Wirt-
schaft“ sowie anschließend „zur
Bauleitplanung“ oder unter dem
Pfad:
https://www.o-sp.de/linnich/index
undweiter mit dem Button „Öffent-
lichkeitsbeteiligung“.
Ferner sind die Unterlagen der öf-
fentlichen Auslegung auch im In-
ternet über das Landesportal unter:
https://www.bauleitplanung.nrw.
de zu erreichen.
Stellungnahmenkönnen innerhalb
der Auslegungsfrist insbesondere
schriftlich, zur Niederschrift oder
per Mail abgegebenwerden. Im Fall
einer Stellungnahme per Email
kann die allgemeine Email-Adresse
der Stadt Linnich mail@linnich.de
verwendet werden.
Nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt blei-
ben, wenn die Stadt Linnich den
Inhalt nicht kannte und nicht hätte
kennen müssen und deren Inhalt
für die Rechtmäßigkeit des Bebau-
ungsplanes nicht von Bedeutung
ist.
Soweit in diesem Bauleitplanver-
fahren Bezug genommen wird auf
technische Regelwerke - VDI-Richt-
linien, DIN-Vorschriften sowie
Richtlinien anderer Art -, so wer-
den diese zu jedermanns Einsicht
bei der v.g. auslegenden Stelle be-
reitgehalten. Bezüglich einer evtl.
Einsichtnahme ist eine vorherige
telefonische Kontaktaufnahme un-
ter den v.g. Telefonnummern erfor-
derlich.

Linnich, den 01.09.2023
Stadt Linnich
Die Bürgermeisterin

Schunck-Zenker

Bekanntmachung der Stadt Linnich
Inkrafttreten der 4. Änderung (Teilaufhebung) des Bebauungsplanes Tetz Nr. 1 „Am Sengelskamp“
Der Rat der Stadt Linnich hat in
seiner Sitzung am 31.08.2023 die
4. Änderung (Teilaufhebung) des
Bebauungsplanes Tetz Nr. 1 „Am
Sengelskamp“ gemäß § 10 Abs. 1
BauGB als Satzung beschlossen.
Die 4. Änderung (Teilaufhebung)
des Bebauungsplanes Tetz Nr. 1
„Am Sengelskamp“ tritt mit dieser
Bekanntmachung gem. § 10 Abs. 3
Satz 4 BauGB in Kraft.
Der Geltungsbereich der 4. Ände-
rung (Teilaufhebung) des Bebau-
ungsplanes Tetz Nr. 1 „Am Sengels-
kamp“ ist in der nachstehenden
Abbildung dargestellt.
Abbildung 1: Geltungsbereich der
4. Änderung (Teilaufhebung) des
Bebauungsplanes Tetz Nr. 1 „Am
Sengelskamp“ (Quelle: Stadt Lin-
nich)
Die 4. Änderung (Teilaufhebung)

des Bebauungsplanes Tetz Nr. 1
„Am Sengelskamp“ nebst Begrün-
dung liegt ab sofort zu jedermanns
Einsicht bei der Stadtverwaltung
Linnich, Rathaus, Rurdorfer Str. 64,
Zimmer 204 (Dachgeschoss), öffent-
lich aus und kann dort während
folgender Zeiten eingesehen wer-
den:

montags bis freitags von 08.00 -
12.00 Uhr und zusätzlich
donnerstags von 14.00 - 17.00 Uhr.

Andere Besuchszeiten können
auch telefonisch vereinbart wer-
den (Tel.-Nr. 02462 / 99 08 411 und
99 08 422). Das Rathaus Linnich ist
nur teilweise behindertengerecht
ausgebaut. Auch hier wird angebo-
ten, unter den angegebenen Tele-
fonnummern einen Besuchstermin

zu vereinbaren.
Der Bebauungsplan ist nach seiner
Bekanntmachung auch auf der In-
ternetseite der Stadt Linnich online
einsehbar. Entweder unter: https://
www.linnich.de und Anklicken der
Buttons „Bauen und Wirtschaft“
und anschließend „zur Bauleitpla-
nung“ oder unter dem Pfad:

https://www.o-sp.de/linnich/in-
dex und weiter mit dem Button
„Rechtskräftige Bauleitpläne und
Satzungen“.

Ferner sind die Unterlagen auch
im Internet über das Landesportal
„Bauportal NRW“ unter:
https://www.bauleitplanung.nrw.
de
zu erreichen.

Hinweise:

Gemäß § 215 BauGB „Frist für
die Geltendmachung der Verlet-
zung von Vorschriften“ in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt
geändert durch Artikel 9 des Geset-
zes vom 10.09.2021 (BGBl. I. S. 4147)
werden unbeachtlich

eine nach § 214 Abs. 1, Satz 1 Nr. 1
bis 3 BauGB beachtliche Verletzung
der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften,
eine unter Berücksichtigung des §
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das
Verhältnis des Bebauungsplanes
und des Flächennutzungsplanes
und

Fortsetzung nächste Seite
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Fortsetzung
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes oder der
Satzung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die
Verletzung begründenden Sach-
verhaltes geltend gemacht worden
sind. Dies gilt entsprechend, wenn
Fehler nach § 214 Abs. 2a beacht-
lich sind.

Auf Grundlage des § 7 Abs. 6 der
Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in
der Fassung der Bekanntmachung
vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666),
zuletzt geändert durch Artikel 4
des Gesetzes vom 01.12.2021 (GV.
NRW. S. 1353), kann eine Verlet-
zung von Verfahrens- und Form-

vorschriften dieses Gesetzes gegen
Satzungen (Bebauungsplan), sons-
tige ortsrechtliche Bestimmungen
und Flächennutzungspläne nach
Ablauf von sechs Monaten seit ih-
rer Verkündung nicht mehr gel-
tend gemacht werden, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmi-
gung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgeführt,

b) die Satzung, die sonstige orts-
rechtliche Bestimmung oder der
Flächennutzungsplan sind nicht
ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Rats-
beschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensman-
gel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die ver-

letzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Linnich, den 01.09.2023

Stadt Linnich
Die Bürgermeisterin

Schunck-Zenker
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MITTEILUNGEN AUS DER VERWALTUNG

Wir gratulieren zum Geburtstag
Bürgermeisterin Marion
Schunck-Zenker und die Ortsvor-
steher*in gratulieren herzlich:

Frau Odilia Wolff, die am 27.9. 90
Jahre alt wird,

Frau Agathe Huppertz, die am
27.9. 93 Jahre alt wird,
Herrn Peter Mangels, der am 28.9.
86 Jahre alt wird,

Frau Brigitte Tissen, die am 28.9.
82 Jahre alt wird,
Frau Klara Mückter, die am 29.9.
94 Jahre alt wird,
Frau Bernadette Wermeter, die
am 29.9. 88 Jahre alt wird,

Frau Gerlinde Eßer, die am 30.9.
81 Jahre alt wird,
Frau Katharina Prothmann, die
am 1.10. 86 Jahre alt wird,
Frau Renate Simons, die am 1.10.
86 Jahre alt wird,
Frau Hannelore Schön, die am
2.10. 80 Jahre alt wird,
Frau Alexa Fernickel, die am 2.10.
84 Jahre alt wird,
Herrn ChristianMülfarth, der am
4.10. 88 Jahre alt wird,
Frau Helene Schmitz, die am 5.10.
82 Jahre alt wird,
Frau Therese Wilms, die am 6.10.
85 Jahre alt wird,
Frau Erika Leckner, die am 7.10.
80 Jahre alt wird,

Frau Erika Meier, die am 7.10. 82
Jahre alt wird,
Frau Franziska Mangels, die am
8.10. 87 Jahre alt wird,
Herrn Reinhard Ackermann, der
am 12.10. 80 Jahre alt wird,
Herrn Ottmar Köster, der am
13.10. 82 Jahre alt wird,
Herrn Ludwig Helm, der am 14.10.
83 Jahre alt wird,
Herrn Ernst Schormann, der am
16.10. 90 Jahre alt wird,
Frau Angelika van Klaveren, die
am 18.10. 80 Jahre alt wird,
Herrn Franz-Josef Wolff, der am
18.10. 83 Jahre alt wird,
Frau Anna Wüllenweber, die am
19.10. 83 Jahre alt wird,

Frau Elisabeth Jansen, die am
19.10. 85 Jahre alt wird,
Herrn JürgenMicke, der am 20.10.
80 Jahre alt wird,
Herrn Bernd-Dieter Boßmeyer,
der am 20.10. 80 Jahre alt wird,
Herrn Heinrich Ludwigs, der am
20.10. 85 Jahre alt wird,
Herrn Günter Dahmen, der am
20.10. 87 Jahre alt wird,
Frau ChristineMock, die am 20.10.
84 Jahre alt wird,
Frau Magdalena Wiemer, die am
21.10. 86 Jahre alt wird,
Frau Sibilla Wacker, die am 22.10.
88 Jahre alt wird,
Herrn Gerhard Ophoven, der am
24.10. 90 Jahre alt wird.

Miteinander Ideen entwickeln
Versammlung zur Einwohnerbeteiligung in Gevenich
Bereits seit längeren beschäftigt
die zukünftige Nutzung des Bolz-
platzes und des Spielplatzes in
Gevenich nicht nur die Bürgerin-
nen und Bürger vor Ort, sondern
auch Verwaltung und Politik. Auf-
grund einer umfangreichen Unter-
schriftenliste, die Bürgermeisterin
Schunck-Zenker im Vorfeld über-
geben worden war, fasste der Aus-
schuss für Kultur, Sport, Generatio-
nen und Soziales bereits im letzten
Jahr den Beschluss, die Verwaltung
zu beauftragen, mit dem Ortsvor-
steher Willibert Maaßen und in-
teressierten Einwohnerinnen und
Einwohnern ein Gesamtkonzept
zur Nutzung des Spiel- und Bolz-
platzes in Gevenich entwickeln.
Am 30.08.2023 war es dann soweit:
um die Menschen vor Ort bei der
Konzeptgestaltung einzubinden,
die Möglichkeit zu bieten, Ideen
zu äußern und ein gesamtes Stim-
mungsbild zu erzielen, hat die
Bürgermeisterin mit dem Ortsvor-
steher zu einer Veranstaltung zur
Einwohnerbeteiligung in die Bür-
gerhalle eingeladen. Ca. 60 Einwoh-

nerinnen und Einwohner kamen
der Einladung nach. Anhand einer
PowerPoint-Präsentation erläuter-
te Frau Schunck-Zenker die Vorge-
schichte und aktuelle Entwicklung
zu den Plätzen. Anhand von Fotos
sowie eine Gestaltungsidee einer

Bürgerin
stiegen
alle Anwesenden dann in einen
lebhaften Austausch ein.
Schnell war deutlich, dass nicht nur
die Verwaltung die angesprochene
Unterschriftenliste als Auftrag zur

Beibehaltung des Spielplatzes am
aktuellen Ort sah, sondern auch
bei den Anwesenden deutlich Ei-
nigkeit bestand, dass der Standort
des Spielplatzes in der Töllersgasse
nicht in Frage gestellt werden solle.
Neben diesemAngebot für kleinere
Kinder kristallisierte sich schnell
mehrheitlich der Wunsch heraus,
dass auf dem Bolzplatz ein genera-
tionenübergreifender Treffpunkt

in Zusammenarbeit mit
Gevenicher Vereinen ein-
gerichtet werden sollte.
Bürgermeisterin Marion
Schunck-Zenker sagte zu,
dass ein Konzept zur Ge-
staltung des Bolzplatzes
erarbeitet wird, über das
der Fachausschuss in der
Sitzung am 21.09.2023
beraten wird.
Diese Partizipationsver-
anstaltung überzeugte

durch die konstruktive Zusammen-
arbeit von Verwaltung, Politik und
Bürgerschaft, für die die Bürger-
meisterin sich bei allen Beteiligten
ausdrücklich bedankte.

Generationenbeirat investiert in Kinder
Als der Generationenbeirat in sei-
ner ersten Sitzung im September
2021 die Arbeit aufnahm, galt es,
im Eiltempo eine Frage zu klären:
Wie kann das, für das Jahr 2021,
noch offene Budget des Beirates im
Sinne der Linnicher Bürger einge-
setzt werden? Einerseits musste
das Budget bis zum 31.12.2021 ver-
wendet sein, andererseits standen
alle möglichen Veranstaltungen
noch unter dem Eindruck der Co-
ronamaßnahmen.
So entschied sich der Generatio-
nenbeirat für eine Investition für
die jüngste Generation in Form
einer Spielwand. Die Bestellung
wurde durch den zuständigen
Fachbereich der Stadt Linnich ab-

gewickelt. Frau Sabine Deubgen sei
an dieser Stelle für alle Unterstüt-
zung herzlich gedankt!
Doch es reicht nicht, eine solche
Spielwand nur zu bestellen. Damit
Kinder damit spielen können,muss
sie auch aufgestellt werden. Bei
Kernstadt und zwölf umliegenden
Dörfern als mögliche Standorte fiel
die Auswahl zwar schwer, schließ-
lich wurde aber mit dem Spielplatz
in Tetz ein geeigneter Platz für die
Aufstellung gefunden.
Der Bauhof konnte die Spielwand
in diesem Sommer aufbauen und
erste Sandberge unter der Spiel-
wand sind stumme Zeugen davon,
dass die Spielwand Anklang bei
den Spielplatzbenutzern findet.

Wir haben die Spielwand vor Ort
und Stelle noch einmal angeschaut
und auf Herz und Nieren getes-
tet. Ergebnis: sie funktioniert und
macht Spaß! Glaubt ihr nicht? Dann
seid ihr Kinder, Eltern und Großel-
tern herzlich eingeladen, es selbst
zu überprüfen … aber: Schaufel
nicht vergessen!
Solltet ihr Anregungen, Wünsche
oder Ideen für die Arbeit des Gene-
rationenbeirates haben, so freuen
wir uns über Post in der Box der
Generationen, die ihr in Linnich
an der Rurstraße 24 findet oder ihr
erreicht uns auch per E-mail unter
generationenbeirat@linnich.de.
Der Generationenbeirat der Stadt
Linnich

Auf dem Spielplatz in Tetz wird die vom
Generationebeirat angeschafft Spiel-
wand gerne genutzt.

Foto: Stadt Linnich

Der Spiel- und Bolzplatz in Gevenich stand imMittel-
punkt einer Einwohnerbeteiligung.

Foto: Stadt Linnich



INFORMATIONEN AUS DER STADT LINNICH Seite 7 • Sonntag, 24. September 2023

Nachruf

Tief bewegt nehmen wir Abschied von

Herrn Franz Hammerl,
der am 13.08.2023 im Alter von 88 Jahren verstarb.

Der Verstorbene Herr Franz Hammerl war von 1994 bis 2009 Mitglied des Rates der
Stadt Linnich. Während dieser Zeit gehörte er zudem verschiedenen Ausschüssen an.
Darüber hinaus wirkte er von 2009 bis 2014 im Ausschuss für Stadtentwicklung als
sachkundiger Bürger mit.

Der Verstorbene hat seine Aufgaben mit Sachverstand und großem Engagement
ausgefüllt.

Herr Franz Hammerl hat sich stets selbstlos und uneigennützig für die Stadt Linnich
und die Belange seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger eingesetzt.

Rat und Verwaltung werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Marion Schunck-Zenker
Bürgermeisterin

Rätselfrage:

EsistderPartnerschaftsbaumaufdemPlacedeLesquin,derimvorigenJahrzum
BesuchderfranzösischenDelegationzumAndreasmarktdurchdiebeidenBürger-
meisterdortgepflanztwurde.ImNächstenJahrfeiernwirdas50jährigeBestehen
derStädtepartnerschaftzwischenLesquinundLinnich.

Welchen Baum sehen Sie auf diesem Bild und was hat er mit einem Ereig-
nis zu tun, welches wir im nächsten Jahr in Linnich begehen?

Sprechstunde in
Präsenz
Monatliche Bürgersprechstunde in
Präsenz – nächster Termin am 25.
Oktober 2023

Die nächste Präsenz-Bürgersprech-
stunde findet am Mittwoch, den 25.
Oktober von 17.00 – 18.00 Uhr im
Büro der Bürgermeisterin statt.
Um die Präsenz-Bürgersprechstun-
de besser planen zu können, bitten
wir jedoch um Anmeldung unter
der Tel. 02462/9908-101 oder per
Mail an: peschweiler@linnich.de.
Persönlicher Termin jederzeit mög-
lich
Auch besteht zu jeder Zeit die Mög-
lichkeit, einen persönlichen Ter-

min mit der Bürgermeisterin zu
vereinbaren. Hierzu bitte ebenfalls
den o.g. Kontakt nutzen.

Allgemeine Besuchszeiten der
Stadt Linnich
Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Do 14:00 - 18:00 Uhr
Telefonzentrale 02462/9908-0
Bitte melden Sie sich vor jedem
Besuch bei Ihrem Sachbearbei-
ter/Ihrer Sachbearbeiterin tele-
fonisch an!

Bürgerbüro, Altermarkt 5:
Mo - Mi 08:00 - 12:00 Uhr und
14.00 –16.30 Uhr

Do 08:00 - 12:00 Uhr und
14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Die Bearbeitung ist zum Teil
nach vorheriger Terminverein-
barung unter 9908320 möglich.
Wir möchten hier nochmals da-
ran erinnern, dass der Nichtbe-
sitz eines aktuellen Dokumen-
tes eine Ordnungswidrigkeit
darstellt und geahndet werden
kann.

Öffnungszeiten der Stadt Linnich

Nachruf

Am 14. August 2023 verstarb

Frau Liane Lennartz,
im Alter von nur 60 Jahren.

Frau Lennartz war seit dem 26.08.2019 als Ergänzungskraft in der OGS Linnich
beschäftigt. Sie hat liebevoll und mit viel Engagement die Kinder der Einrichtung
betreut.

Wegen ihres freundlichen und hilfsbereiten Wesens wurde sie von allen geschätzt.

Rat und Verwaltung werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Marion Schunck-Zenker Frank Wünsche
Bürgermeisterin Personalratsvorsitzener
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Oktober

So 1
Mo 2 1

Di 3 Tag der deutschen Einheit

Mi 4 1 ??
Do 5
Fr 6 1

Sa 7
So 8
Mo 9 2

Di 10 2 ??
Mi 11
Do 12
Fr 13
Sa 14
So 15
Mo 16 1

Di 17 1 ??
Mi 18
Do 19 1

Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23 2

Di 24 2 ??
Mi 25
Do 26
Fr 27 1,2

Sa 28
So 29
Mo 30 1

Di 31 1 S2 ??

KW 40

KW 41

KW 42

KW 43

KW 44

Abfallkalender

1 Restabfall, mit Bezirk

2 Bioabfälle, mit Bezirk
1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten
Gemeindegebiet

Schadstoffmobil (Standort
und -zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter
(nach Vereinbarung)

G Grünschnitt-Straßensammlung
im gesamten Gemeindegebiet

4 Weihnachtsbaumsammlung

Für Sie in
unserer Region!

V
0
1
/2
0
1
5
(D
eu
ts
ch
)

Exkursion in die Lausitz
Delegation informiert sich in Braunkohleregion
Im Rahmen einer gemeinsamen
Exkursion der indeland GmbH,
des indeland Tourismus e. V. und
der Entwicklungsgesellschaft Ewig
des Kreises Düren nahm auch Pa-
tricia Eschweiler als Mitglied des
Arbeitskreises indeland Tourismus
die Möglichkeit wahr, einmal das
Braunkohlerevier in der Lausitz
zu besuchen, um sich vor Ort über
die Situation der dort lebenden
Menschen aber auch der Touristen,
die die Region mit ihren zum Teil
schon befüllten Restseen besuchen,
zu erkundigen.
Die insgesamt aus 28 Personen be-
stehende Gruppe aus dem Rhein-
land wurde im Seehotel Großrä-
schen, in unmittelbarer Nähe zum
See untergebracht und konnte das
direkt danebenliegende IBA-Stu-
dierhaus Lausitzer Seenland nut-
zen, umbei Fach-Vorträgenmit den

Themenkomplexen „Geschichte
und Projekte sowie Projektvorstel-
lung Bürgerregion Lausitz“ sowie
„Tourismusentwicklung und Pro-
jektentwicklung“ viele Informatio-
nen zu erhalten wie z. B. was ist in
der Lausitz gut gelaufen? Wo gab
und gibt es Probleme? Was sollten
wir im Rheinland besser machen?
Im Nachmittagsbereich wurden
dann einmal das Besucherberg-
werk F60 mit einer der längsten
Arbeitsbühnen der Welt sowie die
Stadt Senftenberg und das Lausit-
zer Tagebaurevier in Augenschein
genommen.
Nach zwei sehr intensiven Tagen
mit vielen Eindrücken, neuen Kon-
takten und guten Ideen kehrte die
Reisegruppe wieder ins Rheinland
zurück um nun die Zukunft unse-
res Reviers zu planen und zu ge-
stalten.

Linnichs Öffentlichkeitsbeauftragte Patricia Eschweiler nahm in ihrer Funktion als
Mitglied des Arbeitskreises indeland Tourismus die Möglichkeit wahr, einmal das
Braunkohlerevier in der Lausitz zu besuchen. Foto Eschweiler

Pflegeberatung
„vor Ort“
Der Kreis Düren bietet regelmäßige
Pflegeberatungen für ratsuchende
BürgerinnenundBürger an. Pflege-
bedürftige und deren Angehörige
erhalten hier von Pflegefachkräf-
ten umfangreiche Informationen
zu Hilfe- und Pflegeangeboten. Die
Beratung ist trägerunabhängig,
vertraulich, neutral und kostenlos.

Beratungsort: Rathaus, Rurdorfer
Str. 64, Linnich, kleiner Sitzungs-
saal.
Beratungstermin: dienstags von
8.30 bis 11.30 Uhr am 21.11.2023.
Anmeldung bitte über Frau Sabine
Deubgen, Tel.: 02462/9908-114

Der Kreis Düren
berät in Linnich
Die Betreuungsbehörde des Kreises
Düren bietet regelmäßige Sprech-
stunden zur gesetzlichen Betreu-
ung, Vorsorgevollmachten und Pa-
tientenverfügung im Rathaus an.
Natalya Henschenmacher, Mitar-
beiterin der Betreuungsbehörde
des Kreises Düren, berät sie dazu
und zu allen Fragen rund um die
gesetzliche Betreuung gern, und
zwar vertraulich, neutral und kos-
tenlos, denn einige formale Beson-
derheiten gilt es bei der Vorsorge
zu beachten.

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Beratungsort: Rathaus, Rurdorfer
Str.64,Linnich,kleinerSitzungssaal
Beratungstermin: jeweils Dienstag
von 14 bis 16 Uhr am 07.11.2023

Anmeldung bitte über Frau Sabine
Deubgen, Tel.-Nr. 02462/9908-114
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Datum Beginn Bezeichnung Raum

26.09.2023 18.00 Uhr Bau- und Liegenschaftsausschuss Großer Sitzungssaal/Rathaus
28.09.2023 18.00 Uhr Finanz- und Personalausschuss Großer Sitzungssaal/Rathaus
18.10..2023 18.00 Uhr Ausschuss f. Controlling Großer Sitzungssaal/Rathaus
19.10.2023 18.00 Uhr Ausschuss f. Stadtentwicklung und Umwelt Großer Sitzungssaal/Rathaus
26.10.2023 17.00 Uhr Haupt- und Beschwerdeausschuss Großer Sitzungssaal/Rathaus
26.10.2023 18.00 Uhr Stadtrat Großer Sitzungssaal/Rathaus

CDU-Fraktion

Vereinbaren Sie jederzeit in-
dividuell einen Gesprächs-
termin mit Ratsvertretern
der CDU-Fraktion, indem Sie
unter der Telefonnummer
0160/97218844 oder per Email
an cdu-fraktion@linnich.de
Kontakt aufnehmen.

SPD-Fraktion

Die Sprechstunde der
SPD-Fraktion findet nach te-
lefonischer Vereinbarung un-
ter 02462/1455 statt.

PKL- Fraktion

Die UWG-PKL ist 24 Stunden
für die Bürger da

Im Rahmen ständiger Er-
reichbarkeit ist die UWG-
PKL in Linnich unter der
Tel.-Nr. 0170/4819780 rund
um die Uhr für die Linni-
cher Bevölkerung erreichbar.
Unter genannter Tel.-Nr. kön-
nen dann dringende Fragen
sofort beantwortet werden
oder es wird ein persönli-
cher Termin vereinbart, der
selbstverständlich auch vor
Ort wahrgenommen werden
kann. Deshalb speichern Sie
gleich unter Ihren Kontakten:
PKL = 0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen

Alle zweiWochen lädt dieGrü-
ne Fraktion in den geraden
Kalenderwochenmontags um
18:45 Uhr zur Bürger*innen –
Sprechstunde ein, ausgenom-
men an Feiertagen und in den
Schulferien.
Dafür gibt es den „Grünen
Treffpunkt“ in Linnich, Rur-
straße 35, direkt neben der
Sparkasse.
Kontaktmöglichkeit per
E-Mail: kontakt@gruene-lin-
nich.de

FDP-Fraktion

Die Bürgersprechstunden der
Fraktion der Freien Demokra-
ten finden in diesem Jahr an
den folgenden Tagen statt:
26. April, 7. Juni, 9. August,
13. September, 17. Oktober,
15. November, 29. November.
Beginn ist jeweils um 18:30
Uhr im kleinen Sitzungssaal
(ehm. Trauzimmer) des Rat-
hauses. Darüber hinaus ste-
hen wir jederzeit per E-Mail
(info@fdp-linnich.de) zur Ver-
fügung.

Die Termine der
Fraktionen
des Stadtrats

Eintrittspreise: Erwachsene 3,50
10er – Karte Erwachsene 31,00
20er – Karte Erwachsene 59,00

Kinder 2,50
10er – Karte Kinder 21,00
20er - Karte Kinder 39,00
Ihr Ruba – Team freut sich auf Ihren Besuch!

Ideensammlung
zum
Andreasmarkt
Seit einiger Zeit beschäftigt sich der
Arbeitskreis Andreasmarkt schon
mit der Planung des diesjährigen
Andreasmarktes und möchte nun
von der Linnicher Bevölkerung er-
fragen, welche Wünsche und Ideen
für diese Traditionsveranstaltung,
die in diesem Jahr am 04. Dezem-
ber stattfinden wird, bestehen.
Der Budenzauber zum Andreas-
markt, der seit einigen Jahren von
Stadt Linnich schon zusätzlich auf
dem Place de Lesquin veranstaltet
wird, entwickelt sich gut und wird
auch dieses Jahr wieder von Sams-
tag bis Montag angeboten.
Der eigentliche Andreasmarkttag,
der Montag, soll aber traditionell
den Markthändlern in der Innen-
stadt gehören, aber auch hier
möchten wir mit der Zeit gehen,
bitten daher um Ihre Mithilfe.
Ihre Anregungen, Wünsche und
Ideen können Sie gerne an folgen-
de Mail-Adresse senden:
andreasmarkt@linnich.de oder per
Post bei der Stadt Linnich, Frau
Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 52441
Linnich, einreichen.

Probleme mit
E-Schrott-Containern
Leider müssen wir immer wieder
feststellen, dass am E-Schrott-Con-
tainer an der Goethestraße in
Linnich Elektrogeräte und sons-
tige Sachen vor dem Container
abgestellt werden. Wir bitten dies
zu unterlassen, da ansonsten der
Container nicht weiter an diesem
Standort stehen bleiben kann. Der
Container ist für die Abgabe von
Elektro-Kleingeräten bis 30 cm
Kantenlänge geeignet. Größere
Elektrogeräte können beim Bauhof
der Stadt Linnich, im Gansbruch
14, donnerstags in der Zeit von 16
– 18 Uhr und samstags in der Zeit
von 9 – 13 Uhr abgegeben werden.

Immer wieder ein Ärgernis: Elektroge-
räte, die vor dem E-Schrott-Container
in der Goethestraße abgestellt werden.

Foto: Stadt Linnich
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Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
Dauerausstellung 25 Jahre Deut-
sches Glasmalerei-Museum „Glanz-
lichter einer strahlenden Kunst“
Jeden Mittwoch
Schnullercafé im Famili-
enzentrum Bachpiraten,
Bendenweg 21a, Linnich
(nur ausserhalb der Ferien)
Radler-Treff auf dem Place de Les-
quin (März bis Oktober)

September 2023
Sonntag, 24.09.2023
10.00 – 18.00 Uhr RadKULtour
11.00 – 17.00 Uhr Hexen-
markt auf dem Kräuterhof in
Körrenzig, Glimbacher Str. 8
11.00 – 14.00 Uhr Tetzer Kindersa-
chenmarkt in der Rurauenhalle
17.00 Uhr Konzert „Der Wanderer
….“ Im Glasmalerei-Museum Lin-
nich
Dienstag, 26.09.2023
19.00 Uhr Stadtgespräch vonWir in
Linnich, Gaststätte Karla und Rö-
schen
Freitag, 29.09.2023
18.00 Uhr Mitgliederversammlung
Pol-TuS Linnich in der Kultur- und
Begegnungsstätte Linnich
Samstag, 30.09.2023
19.00 – 23.00 Uhr Linnichs Lichtbli-
cke – Abschlussveranstaltung des
Linnicher Kultursommers in der
evangelischen Kirche, der katho-
lischen Kirche sowie im Glasmale-
rei-Museum und rund um die Pro-
menaden
Oktober 2023
Dienstag, 03.10.2023
11.00 – 13.00 Uhr Kräuterwande-
rung mit Kräuterhexe Ulrike in
Floßdorf, Anmeldung unter www.
indeland-erleben.de
Samstag, 07.10.2023
Oktoberfest in Boslar
Freitag, 13.10.2023
18.00 – 20.00 Uhr Liederabend „Das
Lied von Tag und Nacht“, Nachhol-
termin vom 18.08. innerhalb des
Linnicher Kultursommers, im Glas-
malerei-Museum Linnich
Sonntag, 15.10.2023
10.00 – 15.00 Uhr Bücherbörse des
Linnicher Geschichtsvereins in der
Kube Linnich, Place de Lesquin
Samstag, 21.10.2023

19.00 Uhr Oktoberfest des
Trommler- u. Pfeiferkorps
Kofferen im Vereinsheim
20.00 Uhr Guido Cantz „Das volle
Programm“, Comedy-Abend in der
Kultur- und Begegnungsstätte Lin-
nich, Place de Lesquin
Freitag, 27.10.2023
19.00 Uhr Vortrag „Das Jahr 1923“
des Linnicher Geschichtsvereins in
der Kube Linnich, Place de Lesquin

November 2023
Samstag, 04.11.2023
Patronatsfest und Familien-
abend der St. Hubertusschüt-
zen Gevenich in der Bürgerhalle
20.00 Uhr 3. Schlagernacht in Wil-
ler der KG Willerjecke 1978 in der
Bürgerhalle
Sonntag, 05.11.2023
10.30 Uhr Festhochamt in der
Pfarrkirche Rurdorf anl. des
150-jährigen Bestehens des Kir-
chenchors St. Pankratius Rurdorf
11.00 – 17.00 Uhr Buchausstellung
neuer Bücher, Bücherflohmarkt,
Spielenachmittag in der kath. Bü-
cherei, Martinuszentrum Linnich,
Kirchplatz
Samstag, 25.11.2023
ab 15.00 Uhr Brandstiftererwachen
der Gevenicher Jekke, in der Bür-
gerhalle

Dezember 2023
Samstag, 02.12. bis Montag,
04.12.2023
Budenzauber zum Andreas-
markt auf dem Place de Lesquin
Sonntag, 03.12.2023
ab 11 Uhr Kartenvorverkauf der
Gevenicher Jekke, in der Bürger-
halle
Montag, 04.12.2023
Andreasmarkt in der Innenstadt
Sonntag, 10.12.2023
17.00 Uhr Jubiläumskonzert
„Advent- und weihnachtliche
Chor- und Instrmentalmusik“ in
der Pfarrkirche Rurdorf anl. des
150-jährigen Bestehens des Kir-
chenchores St. Pankratius Rurdorf
Samstag, 16.12.2023
ab 17 Uhr Winterleuchten am Glas-
malerei-Museum Linnich

Januar 2024
Sonntag, 14.01.2024
ab 15.11 Uhr Kindersitzung der Ge-
venicher Jekke, in der Bürgerhalle
Sonntag, 21.01.2024
ab 11.11 Uhr Dreigestirns-Biwak
der Gevenicher Jekke, in der Bür-
gerhalle
Samstag, 27.01.2024
ab 17.00Uhr Kostümsitzung der Ge-
venicher Jekke, in der Bürgerhalle

Februar 2024
Donnerstag, 08.02.2024
14.11 Uhr Altweibertreiben der Ge-
venicher Jekke, in der Bürgerhalle
Samstag, 10.02.2024
ab 15.11 Uhr Karnevalistischer

Samstag der Gevenicher Jekke, in
der Bürgerhalle
Montag, 12.02.2024
ab 14.11 Uhr Rosenmontagszug der
Gevenicher Jekke mit Ausklang in
der Bürgerhalle
Sollten Sie einen Eintrag wün-
schen, bitten wir um frühzeitige
Benachrichtigung an Frau Eschwei-
ler, Tel. 02462/9908-101 oder per
Mail an: linfo@linnich.de oder pe-
schweiler@linnich.de
Eintragungen in den Veranstal-
tungskalender der Website www.
linnich.de sind von den Veranstal-
tern selbständig vorzunehmen. Die
Termine sind nach einer kurzen
Registrierung sichtbar.

Fr 22.9., 18 Uhr | Evangelische Kirche
Orgel Plus
Wolfgang Feuerlein (Orgel) musiziert mit einem Streicherensem-
ble faszinierende musikalische Werke. Anschließend sind Sie zu
einem Umtrunk im Gemeindegarten eingeladen.
Eintritt frei - Spende erbeten
» www.evkg-linnich.de

Sa 23.9. und So 24.9., 11 - 17 Uhr
Kräuterhof, Glimbacher Str. 8, Körrenzig
Hexen- und Mittelaltermarkt
» www.ulrikewalgenbach.de

So 24.9., 10 Uhr | Place de Lesquin
RadKulTour
Details zu dieser geführten Radtour werden noch bekanntgege-
ben. Achten Sie auf Ankündigungen in der Tagespresse und auf
den Monatsplakaten.
Anmeldung erforderlich:
bruedobra@gmail.com oder Tel: 02462 1017
» www.wirinlinnich.de

So 24.9., 17 Uhr | Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich
Der Wanderer…
…ist das Ergebnis der Zusammenarbeit vier junger Musiker:innen
der Aachener und Maastrichter Szene.
Die Komponistin Hon Ning Cheung und der Komponist Andy Jans-
sen bringen in diesem Konzertprogramm zusammen mit der So-
pranistin Alina Palus und der Pianistin Lilian Phan frische Werke
zur Uraufführung.
Eintritt: 15€, Abendkasse 17€
Vorverkauf im Deutschen Glasmalerei-Museum
oder gerards@wirinlinnich.de
» www.glasmalerei-musuem.de

September

www.wirinlinnich.de

Sa 30.9., 19 - 23 Uhr | Linnicher Altstadt
Linnich im Kerzenschein
Abschlussveranstaltung des Linnicher Kultursommers 2023 bei
Kerzenschein, Illuminationen und musikalischen Angeboten in
der evangelischen Kirche, der katholischen Kirche, im Glasmale-
rei-Museum und an weiteren Orten der Innenstadt.
Abschluss im Deutschen Glasmalerei-Museum Linnich mit Live-
musik von Beverly Daley und Band.
Weitere Informationen zum Ablauf entnehmen Sie bitte der Ta-
gespresse und
» www.wirinlinnich.de
» facebook.com/LinnicherKultursommer

Peter Lenzen

Rurdorfer Straße 44
52441 Linnich

Bestattermeister

www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de 02462/8786
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Ulrich Dohmen verabschiedet
Die Stadt Linnich verabschiedete
am 14. September 2023 Herrn Ul-
rich Dohmen als stellvertretenden
Wehrleiter der Feuerwehr Linnich
und bedankte sich in einer kleinen
Feierstunde für die vielen Jahre,
die er für die Linnicher Bürgerin-
nen und Bürger als Ehrenamtler in
der Leitung der Feuerwehr Linnich
tätig war. Uli Dohmen ist und bleibt
Feuerwehrkamerad mit Herz und
voller Leidenschaft. Auch wenn er

nun ein bisschen kürzertreten will,
wird Herr Dohmen natürlich der
Wehr erhalten bleiben und auch
der neuenWehrleitung bei Wunsch
mit Rat und Tat und seinem gro-
ßen Erfahrungsschatz zur Seite
stehen. Uli Dohmen hat als stell-
vertretender Stadtbrandmeister
die Wehr bereits in den letzten Jah-
ren vorangebracht und mit seiner
ruhigen und ausgleichenden Art,
Türen geöffnet. Nach demRücktritt

des letzten Brandmeisters hat er
Verantwortung übernommen und
die Linnicher Wehr auch in dieser
unruhigen Zeit zu einem guten
Übergang zur neuen Wehrleitung
geführt. Bürgermeisterin Marion
Schunck-Zenker dankte im Namen
der Stadt: „Danke für Deinen ganz
besonderen Einsatz für die Lin-
nicher Feuerwehr in fordernden
Zeiten. Danke, dass Du da warst als
Hilfe gebraucht wurde.“

stellv. Feuerwehrleiter Ulrich Dohmen
a.D.

Am 17.09. veranstaltete die Stadt Linnich die bereits vierzehnte Kindermeile
und den zweiten Tag der Jugend auf dem Place de Lesquin und am Schulzen-
trum. Es war ein tolles Fest und wir möchten uns bei allen Akteuren, Sponso-
ren und Besuchern des Events herzlich bedanken. Ein ausführlicher Bericht
wird im nächsten Linfo veröffentlicht. Foto: Stadt Linnich

Kindermeile ein voller Erfolg

Feuerwehrgerätehaus
offiziell eingeweiht
Am 20. August fand nach einer ein-
jährigen Bauzeit die Einweihung
des neuen Feuerwehrgerätehau-
ses in der Ortschaft Gereonsweiler
statt. Der Neubau konnte durch
das Programm „Dorferneuerung –
Sonderaufruf Feuerwehrhäuser in
Dörfern 2021“ mit einem Volumen
in Höhe von 250.000 Euro gefördert
werden. Die restlichen Kosten für
den Neubau trug die Stadt Linnich,
um den Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr
Gereonsweiler ein den technischen
Standards entsprechendes Gerä-
tehaus zur Verfügung stellen zu
können. Jahrzehntelang waren die
Rahmenbedingungen für die Wehr
in Gereonsweiler beengt und nicht
optimal gewesen. Trotzdem leistete
der Löschzug Gereonsweiler nicht
nur hervorragende Arbeit in der
aktiven Wehr, sondern förderte
auch die Jugendarbeit und die un-
terstützte die Ehrenabteilung. Nun
mehr kann diese Arbeit auch in
einem angemessenen Gerätehaus
geleistet werden.
Bürgermeisterin Marion
Schunck-Zenker konnte gemein-
sam mit Beigeordnetem Volkmar

Hensen das neue Gebäude an die
Feuerwehr übergeben. In Anwesen-
heit zahlreicher aktiver und ehe-
maliger Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr
aus ganz Linnich, Vertreterinnen
und Vertreter der Ortsvereinen so-
wie Bürgerinnen und Bürgern aus
Gereonsweiler sowie weiterer Gäs-
te segnete Pfarrer Konrad Barisch
das Feuerwehrhaus feierlich und
stellte es auch unter den besonde-
ren Schutz des Heiligen Florian,
Schutzpatron der Feuerwehr. Pas-
send überreichten die Dorfvereine
eine Statue des Heiligen Florian an
den Löschzug.
Auch Kreisbrandmeister Karl-
Heinz Eismar gratulierte zur Ein-
weihung des neuen Gerätehaus,
aber auch zum Jubiläum des Lö-
schzuges, das gemeinsam mit der
Einweihung mit einem großen
Feuerwehrfest gefeiert wurde. Ge-
meinsam mit Bürgermeisterin Ma-
rion Schunck-Zenker verabschiede-
te er dann Markus Schumacher als
Löschgruppenführer und ernannte
den neuen Löschgruppenführer
Mario Kops und sein Stellvertreter
Stefan Nüßer.

Das neue Feuerwehrgerätehaus in Gereonsweiler wurde nun offiziell seiner Be-
stimmung übergeben - hier einige Impressionen in Bildern. Fotos: Stadt Linnich

Christoph Göbbels
Dachdeckermeister
Linner Weg 3 · 52441 Linnich
Tel./Fax: 02462/202279 · Mobil: 0173/2919029
E-Mail: info@christoph-goebbels.de

Dachtechnik
Wandtechnik

Abdichtungstechnik
Meisterbetrieb
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Überflutungs- und Starkregensituation
Tetz ist am stärksten betroffen. Stadt Linnich steht vor enormen Herausforderungen
In der Sitzung des Rates der Stadt
Linnich vom 31.August 2023 stand
erneut die Problematik von Über-
flutungen und Starkregen auf der
Tagesordnung. Bereits im Nach-
gang zu den Ereignissen rund um
die Flut 2021 hatte der Fachaus-
schuss die Verwaltung mit der
umfassenden Untersuchung der
Überflutungsproblematik und den
Auswirkungen von Starkregener-
eignissen beauftragt. Seit dem Be-
schluss sind bereits viele Maßnah-
men in der Entwicklung oder der
Umsetzung. Allerdings zeigt sich
in der engen Zusammenarbeit mit
dem – für Teilbereiche zuständi-
gen - WVER und den beauftragten
Büros die ganze Komplexität der
Problematik, die zum Beispiel in-
tensive Abstimmungen (auch über
die Grenzen des Stadtgebiets hin-
aus) und langwierige Berechnun-
gen und Prüfungen erfordert. Auch
die verschiedenen Auslöser und
Zuflussmöglichkeiten in die Orts-
lagen sind ebenso differenziert zu
betrachten wie die verschiedenen
betroffenen Gebiete im Stadtgebiet.
Am stärksten von der Flut 2021
war in LInnich die Ortschaft Tetz
betroffen und auch bei Starkregen
zeigte sich im Juni 2023, dass Tetz
erneut durch die Wassermassen in
Mitleidenschaft gezogen wurde.
In der Ortschaftwar vor der Flut im
Februar 2021 die Routineuntersu-
chung des gesamten Kanalsystems
durchgeführt worden, wesentliche
Schäden waren nicht festgestellt
worden. Kleinere Befunde, die
aber keine Abflusshindernisse dar-
stellten, waren behoben worden.
Dennoch wurde das gesamte Sys-
tem bereits Ende September 2021
nachuntersucht, um festzustellen,
ob und inwieweit durch die mas-
siven Flutereignisse im Juli neue
Schäden oder Probleme entstan-
den waren. Auch bei dieser Unter-
suchung wurden keine relevanten
Schäden festgestellt.
Darüber hinaus ist die Stadt Lin-
nich dem Hochwasserschutzbünd-
nis beigetreten, um auch von die-
ser Expertise zu profitieren, sich
mit anderen Betroffenen austau-
schen zu können und z.B. über das
Hochwasserschutzmobil Informati-
onen und Handlungsoptionen für
Betroffene direkt vor Ort weiter
geben zu können. Das Mobil war
bereits in der Ortschaft Tetz vor Ort
und wird auch erneut angefragt,
um gute Beratung vor Ort anbieten
zu können.
Im Rahmen des Hochwasserereig-
nisses ist auch die Frage der Deiche
an der Rur und der Schutz der Orts-
lage besonders zu betrachten. Ne-
ben der Vermessung der Feldfluren
rund um Tetz, die für notwendige
Berechnungen von Wasserzuflüs-
sen und – verlaufen notwendig ist,
ist ein Fachbüro mit der Überprü-
fung der Leistungsfähigkeit der
Fließe beauftragt.
Darüber hinaus steht die Verwal-
tung im engen Austausch mit dem
Wasserverband Eifel Rur, der für

die Deiche im Stadtgebiet zustän-
dig ist. So gibt es auch erste neue
Erkenntnisse zu der Deichanlage,
die sich entlang der Rur im wei-
ten Bogen bis zur Landstraße auf
dem Gebiet der Stadt Jülich zieht.
Auch hier erfolgen aktuell Vorbe-
reitungen für Ausbesserungen und
intensive Berechnungen für die
unterschiedlichen Hochwasserla-
gen. Diese differenzieren in den
gesetzlichen Vorgaben nach der po-
tentiellen Häufigkeit der Ereignis-
se als HQ 10, 20 oder auch 100. Die
stärkste Stufe, die aufgrund des HQ
extrem potentielle Überflutungs-
flächen ausweist, war bei der Flut
2021 mutmasslich in der Ortslage
Tetz in Teilen übertroffen.
DenDeichnachgelagert ist einFeld-
weg, der nicht Teil der Deichanlage
oder des offiziellen Hochwasser-
schutzsystems ist. Dennoch hat die
Stadt Linnich in Zusammenarbeit
mit der Stadt Jülich und in Abspra-
che mit den Experten bereits an
einer Stelle, die sich im Rahmen
der Flut 2021 als sehr entscheidend
dargestellt hat, eine Erhöhung des
Weges als erste Maßnahme durch-
geführt. Die weiteren Optionen an
dieser Stelle werden zur Zeit mit
Hochdruck zwischen den zuständi-
gen Behörden geprüft.
Für die Frage der Überflutung bei
Starkregen sind in Tetz die Ge-
wässersysteme rund um den Ma-
lefinkbach sowie im Fließbereich
von Broich kommend und bei der
Abführung in die Rur für die er-
forderlichen Berechnungen genau
zu prüfen. Darüber hinaus erfolgt
aktuell die Überprüfung der hy-
draulischen Leistungsfähigkeit
des gesamten Kanalsystems. Die
Ergebnisse der Untersuchung wer-

den spätestens Anfang Oktober
erwartet. In ständigen Gesprächen
mit dem Wasserverband werden
„Mangelstellen“, z.B. aufgrund lie-
gengelassener Mahd oder Störstel-
len durch Sträucher oder Bäume
weitergegeben und auf Beseitigung
gedrungen. Entsprechende Bür-
geranregungen und Beschwerden
werden gesammelt, geprüft und
entweder in eigener Zuständigkeit
erledigt oder an die zuständigen
Stellen weitergeleitet.
Auch die turnusmäßige Kanal-
reinigung erfolgte in Tetz vom
10.-12.05.2023 sowie eine erneute
Anlass bezogene Reinigung nach
dem Starkregen im Sommer die-
sen Jahres. Darüber hinaus wird
verwaltungsseitig ein Konzept
zur Überprüfung von möglichen
Fehlanschlüsse der Kanalhausan-
schlüsse durch Nebeln der Samm-
ler in Tetz erstellt.
Auch in anderen betroffenen Orts-
lagen erfolgten Reinigungen und
Prüfungen des Kanalsystems und
die erste Kontaktaufnahme zu
Landwirten, um gemeinsame Lö-
sungsmöglichkeiten für sog. „wil-
des“ Wasser aus der Feldflur zu
erörtern.
In allen Ortslagen ist oftmals auch
eine Beratung in Sachen Rückstau-
sicherung notwendig, da viele Lie-
genschaften offensichtlich nicht
oder nicht ausreichend gegen
Rückstau gesichert sind. Auch hier
ist die Stadtverwaltung entspre-
chend tätig.
Abschließend ist eine weitere Be-
sonderheit für die Ortschaft Tetz zu
erwähnen. Durch die starken Ber-
gbauaktivitäten kommt es gera-
de hier zu Bodenbewegungen, die
grundsätzlich natürlich auch Aus-

wirkungen auf das Kanalsystem
haben können. Bei allen Verände-
rungen erfolgen daher umgehend
Kontaktaufnahme und Verhand-
lung mit dem Bergbautreibenden,
so z.B. wegen Hausanschlussschä-
den und Straßenabsackungen. Nur
in Abstimmung können dann die
notwendigen Arbeiten veranlasst
werden bzw. werden sie direkt
durch den Bergbautreibenden be-
auftragt und durchgeführt. Ein
sehr aktuelles Beispiel hierfür sind
die momentanen Arbeiten auf der
Lambertusstraße. Bereits in der
Ratssitzung hatte die Verwaltung
darauf hingewiesen, dass es sich
hier vermutlich um einen Berg-
schaden handelt. Dem ist nach den
zur Zeit laufenden Arbeiten tat-
sächlich so, jedoch handelt es sich
nicht um einen Schaden am Kanal-
system, sondern um einen defek-
ten Hausanschluss. Dieser Schaden
hat nicht zu einem Abflusshinder-
nis im Kanalsystem geführt. Seine
Reparatur, die unstrittig erforder-
lich ist, führt also nicht zur Lösung
der Problematik. Ein Leistungsde-
fizit im Kanalnest liegt hier ebenso
wenig vor wie ein Versäumnis der
Stadtverwaltung.
Die Länge dieses Berichts, der nur
einen Teil der intensiven Aktivitä-
ten der Stadtverwaltung zur The-
matik spiegelt, veranschaulicht die
Komplexität der Problematik.
Die veränderten Rahmenbedin-
gungen, die immer häufiger auftre-
tenden extremen Wetterlagen mit
immer größeren Niederschlags-
mengen in immer kürzeren Zeit-
räumen, aber auch starke Hitze
stellen auch für Linnich eine enor-
me Herausforderung dar, die es ge-
meinsam zu bewältigen gilt.

„Enge Abstimmung und Zusammenarbeit der Stadt Linnich und des WVER auch vor Ort. Dr. Joachim Reichert, Vorstand des
WVER erörterte persönlich mit Bürgermeisterin Schunck-Zenker und Kollegen die Herausforderungen in Tetz.“

Foto: Stadt Linnich
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SONSTIGES

Auf dem Kirchplatz in Linnich hat Iris Wittka ihren Traum der Selbständigkeit verwirklicht. Seit September begrüßen Iris und ihr Team ihre Kunden und erfüllt alle
Wünsche rund ums Haar. Der neue Salon fällt durch seine liebevolle und sehr persönliche Gestaltung auf. „Wir haben nicht nur alles selber ausgesucht, sondern
auch vieles ganz individuell selbst gemacht“, erzählt Iris stolz. So fallen die aus Naturholz gefertigten Frisiertische direkt ins Auge. Bürgermeisterin Marion
Schunck-Zenker freute sich sehr über die Einladung zur Eröffnung und überbrachte die Glückwünsche der Stadt Linnich. Sie danke für den Mut, auch in herausfor-
dernden Zeiten und trotz manch bürokratischer Hindernisse ein Geschäft zu eröffnen und wünschte viel Erfolg und allzeit gute Geschäfte.

LieblingsHaar eröffnet –neuer Friseursalon im Herzen von Linnich

Neues aus der Bücherei St. Martinus in Linnich
Liebe Leserinnen und Leser,
wir möchten Sie darüber informie-
ren, dass die Bücherei von Sonntag
01. Oktober 2023 bis Samstag 07.
Oktober 2023 geschlossen ist. Ab
Sonntag, den 08. Oktober 2023 sind
wir jedoch wieder mit neuen Öff-
nungszeiten für Sie da. Diese lau-
ten wie folgt:
Sonntag: 00 bis 12.30 Uhr
Mittwoch: 30 bis 17.30 Uhr
Freitag: 00 bis 17.30 Uhr
Safe the Date: Sonntag 05. Novem-

ber 2023
Bitte notieren Sie sich diesen Ter-
min, denn wir haben eine aufre-
gende Veranstaltung für Sie ge-
plant! Unsere Vorbereitungen für
den Spieletag, die Büchervorstel-
lungen und den Bücherflohmarkt
laufen trotz der kurzen Ferien auf
Hochtouren. An diesem Tag laden
wir Eltern und Kinder von 11.00
bis 17.00 Uhr herzlich in das Marti-
nuszentrum ein, um die Spiele aus
unserer Bücherei auszuprobieren.

Zusätzlich wird es eine Buchaus-
stellung geben, bei der Sie neue
Bücher in Zusammenarbeit mit
Schreibwaren Kaufmann und Da-
niela Zander entdecken können.
Auch für Weihnachten können be-
reits Bücher bestellt werden.
Darüber hinaus erwartet Sie ein
Bücherflohmarkt mit aussortierten
Büchern aus unserer Bücherei. Dies
ist die perfekte Gelegenheit, einige
Schätze zu finden und Ihre Bücher-
sammlung zu erweitern.

Wir freuen uns schon jetzt darauf,
Sie nach unseren Ferien wieder in
der Bücherei begrüßen zu dürfen.
Unsere Anschrift: Bücherei St. Mar-
tinus -im Martinuszentrum-
Kirchplatz 14, 52441 Linnich
Öffnungszeiten: ab dem 08. Okto-
ber 2023:
Mittwoch 15.30 bis 17.30 Uhr
Freitag 16.00 bis 17.30 Uhr
Sonntag 11.00 bis 12.30 Uhr
www.buecherei-linnich.de
Tel.: 02462 – 906633

Ernennung zur neuen stellvertretenden
Wehrleitung der Feuerwehr Linnich
Heiko Bergs und Markus Schumacher ins Amt berufen

Am14. September 2023 konnte Bür-
germeisterin Marion Schunck-Zen-
ker Herrn Stadtbrandinspektor
Heiko Bergs und Herrn Brandober-
inspektor Markus Schumacher zu
stellvertretenden Wehrleiter der
Feuerwehr Linnich ernennen. Herr
Bergs wurde zum Ehrenbeamten
ernannt, Herr Schumacher rückte
bis zur abschließenden Fortbil-
dung kommissarisch in die Funk-
tion.
Beide Stellvertreter unterstützen
Stadtbrandmeister Guido Hoogen
in der Leitung der Linnich.

Damit ist die neue Leitung der Feu-
erwehr Linnich komplett und stellt
sich den spannenden Herausforde-
rungen in enger Zusammenarbeit
mit der Stadtverwaltung Linnich.
Getreu dem Motto „Gott zur Ehr,

dem Nächsten zur Wehr“ wünsch-
ten Bürgermeisterin Marion

Schunck-Zenker und Beigeordneter
Volkmar Hensen viel Erfolg und

Geschick im Dienste der Linnicher
Bürgerinnen und Bürger.

Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker, Fachbereichsleiter Ordnung und Soziales Daniel Kupfer, stellv. Wehrleiter Ulrich
Dohmen a.D., Stadtbrandmeister Heiko Bergs, Wehrleiter Stadtbrandmeister Guido Hoogen, Sachbearbeiter Stefan Helm,
Brandoberinspektor Markus Schumacher, Beigeordneter Volkmar Hensen. Foto: Stadt Linnich
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Junge Rebellen— Polke, Richter & Friends
Vom 29. Oktober 2023 bis 7. Juli
2024 zeigt das Deutsche Glasma-
lerei-Museum Linnich (DGML) die
Sonderausstellung „JUNGE REBEL-
LEN – POLKE, RICHTER & FRIENDS
Experimentelle Avantgarde im
Spannungsfeld von Glaskunst, Ma-
lerei und Fotografie“.
Als glasmalerische Schwerpunkte
zeigt die Ausstellung eine bisher
nie öffentlich präsentierte Fens-
ter-Tür-Kombination von Sigmar
Polke, und von Gerhard Richter
eine bis heute nie dokumentierten
Auswahl seiner Entwürfe für das
Fenster im Südquerhaus des Köl-
ner Doms zusammen mit dem Ori-
ginal-Probefenster.
Ausgehend von der Frage nach den
glasmalerischen Schwerpunkten
von Polke und Richter begab sich
das Museum auf eine spannende
Recherche nach den Gemeinsam-
keiten und Ursprüngen der Aus-
nahmekünstler.

Schätze

Diese Schätze in der Ausstellung
haben ihre eigenen, ganz indivi-
duellen Geschichten: Nachdem im
Archiv des Museums eine Fens-
ter-Tür-Kombination von Sigmar
Polke lange auf ihre Präsentation
gewartet hatte, fand sich bei den
Recherchen zur Ausstellung ein
würdiges Pendant: Die Entwür-
fe und Original-Probefenster von
Gerhard Richter für seine berühm-
ten Fenster im Südquerhaus des

Kölner Doms lagerten fast verges-
sen in einem der Türme des ehr-
würdigen Doms. Auf den Spuren
des glasmalerischen Werkes von
Richter führten Frau Dr. Katrin
Wittstadt (Wissenschaftliche Lei-
terin der Glasrestaurierungswerk-
statt der Kölner Dombauhütte), Dr.
Ulrike Brinkmann (Leiterin der
Glasmalereiwerkstatt der Kölner
Dombauhütte) und der Kunsthisto-
riker Felix Busse die Linnicher Mu-
seumsleiterin Luzia Schlösser hoch
hinauf in die verwinkelten Ecken
des Archivs im Kölner Dom.
Beide Werke sind glasmalerische
Erstlingswerke. Und wie ein Alpha
und Omega beendete Sigmar Pol-
ke sein Lebenswerk 2009 mit der
Gestaltung von sieben Achat- und
fünf Farbglasfenstern im Gross-
münster in Zürich. Für seine Fens-
ter im Grossmünster verzichtete
Sigmar Polke auf sein Honorar, üb-
rigens ebenso wie Gerhard Richter
bei der Gestaltung der Fenster des
Kölner Doms. Es sind Geschenke
der Künstler an die Öffentlichkeit.
Die Fenster im Großmünster in
Zürich und im Kölner Dom zeugen
von einer tiefgründigen, inneren
Auseinandersetzung mit religiö-
sen Themen - jeder auf seine eige-
ne, individuelle und immer auch
kritische Weise und mit der ganz
eigenen künstlerischen Formen-
sprache.
Die Glasfenster, die das DGML ab
Ende Oktober zeigt, sind Beispiele
für den herausragenden künst-

lerischen Umgang mit Licht und
Material. Aber auch für den in-
novativen Geist und den Mut der
Ausnahmekünstler: Für die Umset-
zung beider Fenster wurden spezi-
elle handwerkliche Techniken ganz
neu erfunden: für das Richterfens-
ter verwandte man erstmals statt
der Bleirute eine neu entwickelte
Silkonverfugung und Sigmar Pol-
ke setzte mit der Achatverglasung
völlig neue Materialien ein, die
höchste und ganz neue Ansprüche
an die technische Umsetzung ver-
langten.
Aber es gibt mehr, was die beiden
Künstler der deutschen Kunsta-
vantgarde verbindet:

Wie alles begann

In den frühen 1960iger Jahren lern-
ten sich Sigmar Polke und Gerhard
Richter im Studium an der Düs-
seldorfer Kunstakademie in der
Klasse von Karl Otto Götz kennen.
1963 schlossen sie sich mit ihren
Studienkollegen Manfred Kuttner
und Konrad Lueg, auch bekannt
als Konrad Fischer, zusammen und
stellten ihre Werke außerhalb des
etablierten Kunstbetriebes aus, da
ihnen dessen Türen damals we-
gen ihrer neuen, experimentellen
Formen der Kunst und ersten Per-
formances und Happenings ver-
schlossen blieben.
In diesen frühen Jahren der künst-
lerischen Entwicklung zeigt sich
bereits der rote Faden der Künst-

lerkarrieren: Mut zum Experiment
und ein rebellischer, innnovativer
Geist. Die Ausstellung im Deut-
schen Glasmalerei-Museum zeigt
mit Fotos und Werken die gemein-
samen Anfänge der vier Ausnah-
mekünstler und dokumentiert ihre
individuellen Entwicklungsprozes-
se. Dabei werden die pluralen Ver-
bindungen von Glasmalerei, Foto-
grafie und Malerei veranschaulicht
und herausgearbeitet. Schirm-
herrin der Ausstellung ist Sabine
Verheyen, Vorsitzende des Aus-
schusses für Kultur und Bildung im
Europäischen Parlament.

Der Blick in die Zukunft

Sigmar Polke, Gerhard Richter,
Manfred Kuttner und Konrad Lueg
werden mit ihrer Kritik an der Ge-
sellschaft zu Wegbereitern für die
künstlerische Freiheit der Kunst
in Deutschland und zu Vorbildern
für Künstler und Künstlerinnen
der Gegenwart. Ganz im Sinne die-
ser vier international etablierten
Künstler stellt das DGML ihnen in
der Sonderausstellung junge inno-
vative Künstlerinnen an die Seite.
Vier Frauen, inspiriert von den vier
Rebellen von damals: Lara Aber-
ham, Undine Bandelin, Wanda Kol-
ler und Katja Mölich, mit Werken
der Glaskunst, der Malerei sowie
Installationen und Collagen. Eine
spannende Korrelation, die den ro-
ten Faden „Rebellion, Mut und In-
novation“ in die Zukunft trägt.

Zum Teil noch nie präsentierte Arbeiten zeigt die Ausstellung „Junge Rebellen - Polke, Richter und Friends“ im Deutschen Glasmalereimuseum Linnich. Foto. DGL
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Linnicher Geschichtsverein 1987 e. V.

Vortrag

Das Jahr 1923
Wendepunkt der

Weimarer Republik
im Westen
Referent:

Guido von Büren

Freitag 27. Oktober 2023
19:00 Uhr

in der Kultur- und
Begegnungsstätte auf dem

Place de Lesquin

Samstag, 30.09.2023

Licht. Kunst. Musik.

Ein großes Dankeschön
für Unterstützung gilt

Patrick
Schunn

Illuminationen
Zwischen 19:00 Uhr und 22:30 Uhr sind die
folgenden Punkte in Linnich illuminiert:

Kath. Kirche St. Martinus
Evangelische Kirche
Deutsches Glasmalerei-Museum

Aufgrund der anhaltenden Energiekrise
werden die Außenilluminationen etwas
reduzierter gestaltet. Wir werden zusätzlich
(bei gutem Wetter) Atmosphäre mit
Lampions und Kerzenlicht schaffen.
Lassen Sie sich überraschen!

Abendprogramm
Zusätzlich zu den Illuminationen bieten wir
ein vielfältiges musikalisches
Abendprogramm:

Kath. Kirche St. Martinus
18:30 Uhr und 19:30 Uhr
Kirchenraum neu entdecken
Stimmungsvolle Lichtinstallation in der
Kirche mit meditativer Orgelmusik
Philipp Tsiakiris (Orgel)
und Harry Hine (Lichtinstallation)

Evangelische Kirche
18:30 Uhr und 19:30 Uhr
klein gegen groß – eine gegen viele
Wiebke Harbeck (Sopranflöte solo) und
Wolfgang Feuerlein (Orgel) spielen Werke
von Jacob van Eyck, Louis Lefébure-Wély u.a.
Stimmungsvolle Lichtgestaltung

20:15 Uhr - 20:45 Uhr
Ökumenisches gemeinsames offenes
Abendliedersingen

Deutsches Glasmalerei-Museum
20:30 - 22:30 Uhr
Beverly Daley & Friends

Die Zuhörer können sich bei Getränken und
Knabbereien auf fetzige Titel,
stimmungsvolle Balladen und Ohrwürmer
der Großen der Jazz- und Musikgeschichte
freuen und den besonderen Abend
ausklingen lassen.

Eintritt zu allen Veranstaltungen frei.
Spenden zur Unterstützung erbeten.
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Das Programm im Oktober

Öffnungszeiten
Dienstags bis Sonntag 11 - 17 Uhr
Montag geschlossen
Am Tag der Deutschen Einheit (3.
Oktober) hat das Museum von 11
bis 17 Uhr geöffnet.
Eintritt: 6 € / ermäßigt 5 € / Famili-
enkarte 14 €
Kindergärten und Schulklassen bis
zur 4. Klasse haben freien Eintritt
nach Voranmeldung.
--
Sonntag, 1. Oktober 2023, 11.30
Uhr Öffentliche Führung Das Mu-
seum im Überblick
Beginn: 11:30 Uhr, Gebühr: 2 € zu-
sätzlich zum Eintrittspreis. Größe-
re Gruppen werden gebeten sich
vorher anzumelden. Bitte erkun-
digen Sie sich einige Tage vorher
telefonisch, ob die Führung statt-
findet.

Freitag, 6. Oktober 2023, 10 bis 12
Uhr Workshop für Kinder Da geht
dir ein Licht auf
Aus einer Lampe und Glasstücken
in deiner Lieblingsfarbe fertigst du
dein eigenes Lichtkunstwerk.
Gebühr: 20 € inkl. Material

Samstag 7./Sonntag, 8. Oktober
2023, Workshop für Jugendliche
und Erwachsene
Bleiverglasung (AUSGEBUCHT)

Sonntag, 8. Oktober 2023, 17
Uhr Klavierabend mit den Brü-
dern Roman & Oleksandr Fediurko
Werke von Bach bis Rachmaninoff
Roman Fediurko ist Preisträger
und Student bei „Neue Namen
der Ukraine“ der ukrainischen
Kulturstiftung. Zudem gewann er
mehrere erste Preise in Ungarn,
Italien, Deutschland und Spanien
und nahm 2022 an vielen Benefiz-
konzerten zur Unterstützung der
Ukraine in Österreich teil.
Oleksandr Fediurko ist Preisträger
zahlreicher ukrainischer und inter-
nationaler Wettbewerbe. Er trat an
internationalen Festivals auf wie
dem Festival Rethinking Europe
in Schweden und den Starnberger
Musiktagen in Deutschland. Olek-
sandr ist Stipendiat der Präsiden-
tenstiftung von Leonid Kutschma

“Ukraine”. Das Konzert findet im
Rahmen der Eifel Musicale statt.
Vorverkauf: Erw. 17 €/ Erm. 15 €
Abendkasse: Erw. 19 € Erm. 17 €
Einlass: 16.30 Uhr
Anmeldung unter Telefon: 02462-
9917-0 oder per E-Mail an: info@
glasmalerei-museum.de

Montag, 9. Oktober 2023, 10-12
Uhr Workshop Ein „Nicht-Geburts-
tag“ für Kinder von 6 bis 9 Jahre
Schnappt der Herzkönigin den Ku-
chen weg!
Wir bemalen eine „Trink-mich-Fla-
sche“undhörendabei dieGeschich-
te von „Alice imWunderland“. Nach
der kreativen Arbeit nehmen wir
Platz an der Kuchentafel des „ver-
rückten Hutmachers“, wo Kuchen
und Getränke auf uns warten.
Gebühr: 18,65 € (inkl. Führung, Ma-
terial, Verpflegung)

Dienstag, 10. Oktober 2023, 10-
12 Uhr Workshop Workshop Ein
„Nicht-Geburtstag“ für Kinder von
6 bis 9 Jahre
Schnappt der Herzkönigin den Ku-
chen weg!
s.o.

Samstag, 14. Oktober 2023, 13.30
bis 16.30 UhrWorkshop für Jugend-
liche (ab 12 Jahren) und Erwachse-
ne Glas-Punkt-Mandalas
Mit Glasmalfarben gestalten wir in
entspannter Atmosphäre Mandalas
auf Glasvorlagen in sogenannter
Punkt-Technik. Gebühr: 16 € zzgl.

Material (ab 5 €, je nach Verbrauch)
Sonntag, 15. Oktober 2023, 10 bis
16 Uhr Workshop für Jugendliche
und Erwachsene
Stehender Engel in Bleivergla-
sungstechnik (AUSGEBUCHT)

Sonntag, 15. Oktober 2023, 11.30
Uhr Öffentliche Führung Das Muse-
um im Überblick
Siehe 01.Oktober 2023

Samstag, 21. Oktober 2023, 10 bis
13 Uhr Workshop für Jugendliche
und Erwachsene
Glasverschmelzung weihnachtlich
Aus selbst geschnittenen Glasstü-
cken werden in der Fusing-Tech-
nik Weihnachtsdekorationen nach
eigenen Entwürfen oder Vorlagen
hergestellt. Sofern vorhanden,
bitte mitbringen: wasserlöslicher
Filzstift, Glasschneider Gebühr: 20
€ zzgl. Material (60 € pro kg Glas, je
nach Verbrauch)

Samstag, 21. und Sonntag, 22.
Oktober 2023, jeweils 11 bis 15
Uhr Workshop für Jugendliche und
Erwachsene Gestalten und expe-
rimentieren mit Glas, Papier und
Farben
Entdecken Sie die gestalterischen
Möglichkeiten der Materialien Glas
und Transparentpapier. So kön-
nen Sie z.B. ruhig angelegte, fas-
zinierende Farbfelder entwickeln,
expressive und strukturreiche
Materialmontagen gestalten oder
zeichnerisch und grafisch kont-

rastreiche Bilderwelten erfinden.
Auch eigene Materialien (z.B. dün-
ner Draht, Fotos, Garn und Textil-
reste) können eingearbeitet wer-
den. Gebühr: 45 € für 2-Tageskurs
zzgl. Material ab 5 €, je nach Ver-
brauch

Freitag, 27. Oktober 2023, 17 bis
19 Uhr Erwachsenen-Führung und
Workshop für Kinder ab 6 Jahren
Leuchtender Abend für die Großen
& Fast-Großen
An diesem Abend sind Eltern,
Großeltern oder andere Bezugsper-
sonen mit den Kindern eingeladen
im Museum zwei schöne Stunden
zu verbringen: Die Großen werden
in einer Führung das Museum er-
kunden, die Kinder gestalten wäh-
renddessen eine Kleinigkeit in der
Werkstatt. Den Abschluss bildet
eine spannende Geschichte bei ei-
nem leckeren Getränk…
Gebühr: 35 € pro Familie (2. Erw.
und 1 Kind) inkl. Eintritt, Führung,
Material und Verpflegung.
Jedes weitere Kind zahlt 5 €.

Samstag, 28. Oktober 2023, 11 bis
17 Uhr Workshop für Jugendliche
und Erwachsene
Abstraktes Fensterbild in der Kup-
ferfolientechnik - Ein Eyecatcher
zu jeder Jahreszeit (AUSGEBUCHT)

Anmeldung für alle Workshops
: telefonisch unter 02462-99170
oder per E-Mail an info@glasmale-
rei-museum.de

Das Deutsche Glasmalereimuseum in Linnich bietet auch im Oktober ein umfangreiches Programm an. Fotos: DGL

Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich
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Damen-Dreigestirn
Bei der KG Gevenicher Jekke laufen
die Vorbereitungen für die neue
Session 2023/24 auf Hochtouren.
Auf eine närrische und ausgelas-
senen Session freuen sich Katja
Schiffer als Prinz, Bianca Krafft als
Bauer und Kerstin Rappsilber als

Jungfrau. Begleitet werden sie von
ihrer Schatzmeisterin Sabine Graß.
Alle Damen sind langjährige aktive
Mitglieder der KG Gevenicher Jek-
ke und freuen sich auf viele unver-
gessliche Momente in der Session
2023/24.

Das neue Damen-Dreigestirn (v.l.n.r: Kerstin Rappsilber, Katja Schiffer, Bianca
Krafft, Sabine Graß) Foto: Verein

Linnich Altermarkt 09:32 Linnich Edeka, Bahnhof 10:22 11:22
Alte Schule 08:36 09:36 Rathaus 10:32 11:32
Töpferstrasse 08:37 09:37 E.M.Arndt-Platz 10:33 11:33
Fuchsgracht 08:38 09:38 Römerring 10:35 11:35

Ederen Dorfplatz 08:42 09:42 W-Raabe-Str./Netto 10:36 11:36
Kreisstr./Friedhof 08:44 09:44 Siedlung 10:37 11:37
Kreisstr. 08:45 09:45 Alte Post 10:38 11:38

Floßdorf Alte Dorfschule Floßdorf Alte Dorfschule
Alte Post 08:47 09:47 Kreisstr. 10:40 11:40
Siedlung 08:48 09:48 Kreisstr./Friedhof 10:41 11:41
W-Raabe-Str./Netto 08:49 09:49 Ederen Dorfplatz 10:42 11:42
Römerring 08:50 09:50 Fuchsgracht 10:47 11:47
E.M.Arndt-Platz 08:52 09:52 Töpferstrasse 10:48 11:48
Rathaus 08:53 09:53 Alte Schule 10:49 11:49
Aldi, Ärzte, Apotheke 08:55 09:55 Altermarkt 10:53

Linnich Edeka, Bahnhof 08:58 09:58 Aldi, Ärzte, Apotheke 10:55
Linnich Edeka, Bahnhof 10:58

Preise: Hinfahrt für 2,-Euro (gleicher Tag)

Linnich Edeka, Bahnhof 08:58 09:58 letzte Fahrt !
Linnich TrinkGut, Rennstahl 08:59 09:59
Gevenich Bürgerhalle 09:04 10:04

An der Maar
Fasanenstrasse 09:08 10:08
Neusser Strasse 09:10 10:10
Am Schroof 09:11 10:11

Glimbach Lange Strasse 09:13 10:13
Südstrasse 09:14 10:14
Hauptstr./ Kirche 09:15 10:15
Hauptstr./ Oberdorf 09:17 10:17

Linnich Edeka, Bahnhof 09:22 10:22

Preise: Hinfahrt für 2,-Euro (gleicher Tag)

Welz

Linnich

Bus -Handy: 0157 3017 1620

Rückfahrt für 1,-Euro

Linie 1: LINNICH - Gereonsweiler - Ederen - Welz - Floßdorf - Rurdorf - LINNICH

Linnich

Gereons-
weiler Linnich

Rurdorf

auf Anruf

Gereons-
weiler

Welz

auf Anruf

Rurdorf

Linie 2: LINNICH - Gevenich - Hottorf - Kofferen - Glimbach - Körrenzig - LINNICH

Rückfahrt für 1,-Euro

11:15
11:17
11:22

11:08
11:10
11:11
11:13
11:14

10:28
10:29
11:04

Stand: Mai 2023

Hottorf
auf Anruf

Kofferen

Körrenzig

Bürgerbus Linnich e.V.
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Haltestelle

Floßdorf: Alte Dorfschule

Der Bus fährt von dieser Haltestelle nur nach
vorherigem Anruf.

Bitte ca. 15 Minuten vor Abfahrt die
angegebene Handy-Nummer anrufen.

Abfahrzeiten Haltestelle:
Ecke Große Strasse / Marienstrasse

08:46 / 09:46 / 10:39 / 11:39

Bus-Handy:
0157 3017 1620

Bürgerbus Linnich e.V.
BUS-Tel.: 0157 3017 1620

Linie 1
G.-Weiler – Ederen – Welz – Floßdorf -

Rurdorf - Linnich

werktags (Montag – Freitag)
nicht samstags, sonn- und feiertags

gültig ab 01.05.2023

GAL feiert sommerliches Schulfest
Buntes Treiben auf dem Schulhof in Linnich - Kreative, aktive und kulinarische Angebote

Vor knapp vier Jahren war das letz-
te Schulfest an der Gesamtschule
Aldenhoven-Linnich. Viele Mitglie-
der der Schulgemeinschaft hatten
seit 2019 keine einzige Zusammen-
kunft dieser Art miterleben dürfen,
auch deshalb war es an der Zeit,
endlich wieder mit der gesamten
GAL diese Veranstaltung durchzu-
führen.
Die Gesamtschule, die ins 10. Jahr
ihres Bestehens geht, zeigte mit
allen Klassen und Jahrgangsstu-
fen, Förderverein, Eltern- und
Schülervertretungen ein vielfäl-
tiges und buntes Programm. Bei
sportlichen Aktivitäten konnten
die Besucher*innen auf dem Sport-
platz nicht nur Basketball spielen,
sondern auch beim Flagfootball
reinschnuppern, dazu einen Koodi-
nationsparcours in der Sporthalle
durchlaufen und an der Torwand
Treffsicherheit beweisen. Die Tanz-
AG sorgte mit ihren rhythmischen
Auftritten und einer beeindrucken-
den Choreographie für viel Ap-
plaus auf dem Schulhof.
Auch kulinarisch wurde einiges für
die individuellen Geschmäcker an-
gerichtet, Köstlichkeiten vom Grill,
ein umfangreiches von Eltern ge-
spendetes Kuchenbuffet in der Ca-
feteria, Waffeln, Crêpes und frisch
zubereitete alkoholfreie Cocktails

sorgten für das Wohlbefinden der
Gäste.
Zahlreiche Spiele und Mitmachan-
gebote rundeten das Fest ab. Auf
dem Schulhof in Linnich wurde
unter anderem gekegelt, ein Ki-
ckerturnier ausgetragen, Entchen
geangelt, mit Pfeilen geworfen und
sogar einen Pony-Führerscheinmit
echten Vierbeinern konnte erwor-
ben werden.

Bei hochsommerlichen Tempera-
turen erwies der gut gefüllte Kühl-
wagen seinen Dienst für innere
Abkühlung und auch die Schatten-
angebote auf dem Schulhofwurden
umfänglich ausgenutzt und durch
Sonnenschirme und Pavillons bunt
erweitert.
Neben der Linnicher Bügermeiste-
rin Marion Schunck-Zenker besuch-
ten, angeführt von der ehemaligen

Gründungsschulleiterin Petra
Cousin, auch die ersten Ex-GALlier,
nacherfolgreichabsolvierterSchul-
zeit ihre alteWirkungsstätte an der
Gesamtschule Aldenhoven-Linnich
und ließen Erinnerungen an die
gemeinsamen Anfangsjahre le-
bendig werden. Am Ende des Tages
blickte die Schulgemeinschaft der
GAL mit einem Lächeln auf ein ge-
lungenes Schulfest zurück.

Kreativ und kulinarisch ging es beim Schulfest der Gesamtschule Aldenhoven-Linnich zu. Foto: Schule
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Kindergarten St. Gereon
wird erweitert
Der Spatenstich dafür übernah-
men Vertreter vom Kindergar-
tenträger Profinos, vom Team der
Einrichtung, von Förderverein, El-
ternbeirat, Kirchenvorstand sowie
Architekt Bernd Schopen, Bürger-
meisterin Marion Schunck-Zenker
und 20 Kindergartenkinder.
Die Warteliste mit Kindern aus Ge-
reonsweiler war bisher lang. Ge-
plant ist eine Ergänzung um eine
20-köpfige Gruppe und eine Erwei-
terung um 200 auf insgesamt 300
Quadratmeter. Vorgesehen sind
zusätzlich zum zweiten Gruppen-
raum eine Mehrzweckhalle, ein

Personalraum, ein Kinder-Bistro
für das Frühstücksbuffet und Sani-
täranlagen.
Investiert werden dafür 1,6 Mil-
lionen Euro, zu 90 Prozent geför-
dert vom Kreis, die restlichen 10
Prozent sind der Eigenanteil von
Profinos. Geschäftsführer Thomas
Pick blickt positiv auf die aktuel-
len Ausschreibungsergebnisse. Das
Grundstück wird kostenfrei von
der Kirchengemeinde St. Gereon
zur Verfügung gestellt.
Bis zum späten Frühjahr, spätes-
tens zum 1. August, soll die zweite
Gruppe betriebsbereit sein.

Wir in Linnich – das Stadtgespräch
Auf ein Bier oder ein anderes Kaltgetränk zu deinem Thema
oder auch zu deinen Sorgen, deinen guten Vorschläge usw.

Kommt vorbei und disku ert mit uns. Wir mit euch und ihr
mit uns! Am 26.09.2023 ab 19:00 Uhr bei Karla und Röschen.

Digitale Geräte für Pol-TuS
Mittel aus dem europäischen Sozialfonds
Der Pol-TuS Linnich hat sich Ende
2022 mit Unterstützung des KSB
(Kreissportbund) Düren um die
Förderung aus einem Topf der Eu-
ropäischen Union beworben. Mit
der Initiative des Europäischen
Sozialfonds /REACT-EU stellten die
Europäischen Union und das Land
NRW zusätzliche finanzielle Mittel

zur Verfügung, um die wirtschaft-
lichen und sozialen Folgen der Co-
vid-19-Pandemie abzumildern. Die
Fördermaßnahme „Digitalisierung
gemeinnütziger Sporteinrichtun-
gen in NRW“ zielt auf die Stärkung
des organisierten Breitensports,
des ehrenamtlichen Engagements
sowie seiner sozialen und pädago-
gischen Funktion.
Mit der Förderung soll erreicht
werden, dass der Sportverein mit
zeitgemäßer digitaler und medi-
aler Hardware und der dazugehö-
rigen Software ausgestattet wird.
Aus diesem Paket gab es jetzt Mit-
tel für die Anschaffung von drei
Laptops und Festplatten, die in den
Bereichen Geschäftsführung, Mit-
gliederverwaltung und Kasse drin-
gend benötigt werden.

Der Malerbetrieb Küppers aus Körrenzig und das Ingenieurbüro Kuffner aus
Linnich haben für die Jugendarbeit der Jugendspielgemeinschaft Rurkicker
je 15 Jugendbälle gesponsert.
Wenn Sie auch Interesse haben die JSG Rurkicker zu unterstützen, sprechen
Sie uns einfach an. Kontaktdaten finden Sie unter www.rurkicker.de

Bälle für die Rurkicker

Einrichtungsleiterin Vera Delahaye (rechts) und ihr Team, Profinos-Geschäftsfüh-
rer Thomas Pick (hinten mit gelbem Helm), Vertreter von Förderverein, Elternbei-
rat und Kirchenvorstand sowie Architekt Bernd Schopen (in weißem Hemd) und
Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker (links). Foto: MHA/Anne Schröer
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Jahresausflug nach Diez und Limburg
Mittwochsgruppe des Pol-TuS war an der Lahn unterwegs
Das erste Ziel der Reise war der
Ort Balduinstein im unteren Lahn-
tal. Der Ort ist ein beliebtes Ziel
für Wassersportler, Wanderer und
Radfahrer. Die Gruppe besichtigte
die Pfarrkirche St. Bartholomäus,
die 1776 erbaut wurde, und mach-
te einen Spaziergang zur Burgrui-
ne. Bei herrlichem Wetter genoss
man die Aussicht auf die Lahn in
einem Cafè direkt am Wasser. Im
Anschluss ging es weiter zum Ho-
tel Wilhelm zu Nassau in Diez. Der
Abend endete mit einer zünftigen
Party.
Am zweiten Tag wanderte die
Gruppe von Diez entlang der Lahn
nach Limburg. Die Altstadt mit
dem imposanten Dom war der ers-
te Anlaufpunkt in Limburg. Der
herrliche Domvorplatz lud zum
Verweilen und zur ersten Rast ein.
Der Dom steht auf einem Kalkfel-
sen oberhalb der Lahn und ist weit-
hin zu sehen.
Für die Besichtigung des Doms,
der nach seinem Schutzpatron St.
Georg auch „Georgsdom“ genannt
wird, nahm sich die Gruppe ausrei-
chend Zeit.
Zu einer Führung mit dem Thema
„Hochzeit und Ehe im Mittelal-
ter – verschachert – enterbt – ver-
jagt“ traf man sich anschließend
mit dem Stadtführer auf dem Bi-
schofsplatz vor der Stadtkirche.

Die interessante Führung zu vielen
Sehenswür-digkeiten der Altstadt –
gespickt mit den Geschichten über
das Leben der Frauen im Mittelal-
ter – ließ die Zeit viel zu schnell

vergehen und war für die Frauen
ein besonderes Erlebnis.
Zum Schluss des Tages hatten alle
die Möglichkeit, in den Läden der
Altstadt zu stöbern und sich bei ei-

nem Kaffee vor der Rückfahrt nach
Diez zu stärken.
Am Abend besuchte die Gruppe das
Weinfest auf dem Markt in Diez.
Am Sonntagmorgen wurde auf ei-
gene Faust die Stadt Diez erkundet.
Die wichtigsten Sehenswürdigkei-
ten waren das Grafenschloß, die
Stiftskirche mit Fürstengruft, die
Alte Lahnbrücke und der Säcker-
brunnen.
Schloss Oranienstein, das 1672 bis
1684 auf den Ruinen des ehema-
ligen Benediktinerinnenklosters
Dirstein als eines der Stamm-
schlösser des niederländischen
Königshauses entstand, wurde am
Nachmittag besichtigt. Nach der
Ausweiskontrolle – das Schloss
liegt auf Bundeswehrgelände –
wurde die Gruppe von der Muse-
umspädagogin im Empfang ge-
nommen. Sie gab den Frauen einen
Überblick über die Geschichte des
Schlosses bis zur Übernahme des
gesamten Areals durch die Bundes-
republik Deutschland im Jahr 1962.
Die repräsentativen Räume des
Schlosses und die Kapelle konnten
besichtigt werden. Auf dem Gelän-
de und im Schloss ist heute die Ver-
waltung des Sanitätsdienstes der
Bundeswehr untergebracht. Nach
einem Spaziergang durch den
Schlosspark wurde die Heimreise
angetreten.

Zum diesjährigen Jahresausflug fuhren die Frauen der Mittwochsgruppe mit ih-
rer Übungsleiterin Karin Bischoff mit dem Sozialmobil der Stadt Linnich und zwei
PKW man an die Lahn. Foto: Verein
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SIG: „Team Zukunft“ wird erweitert
In vielen Unternehmen startete
Anfang August und September das
neue Ausbildungsjahr. So auch bei
SIG in Linnich. Insgesamt 29 junge
Menschen sind jetzt Teil des „Team
Zukunft“ und begannen mit ihrer
Ausbildung beim weltweit tätigen
Hersteller von Verpackungen für
Getränke und Lebensmittel, der
seit vielen Jahrzehnten eine feste
Größe ist, wenn es um qualifizierte
Ausbildung geht.
Einige Neuerungen hat das Un-
ternehmen jedoch in diesem Jahr
rund um die Ausbildung zu ver-
melden. So übernahm beispiels-
weise im April 2023 Sandra Pan-
nitz die Leitung der Ausbildung am
SIG-Standort Linnich.
Sandra Pannitz: „Ich bin bereits seit
zehn Jahren bei SIG beschäftigt. Als
Technikerin im Bereich Maschi-
nenbau und auch im Prüfungsaus-
schuss der IHK Aachen hatte ich

das Glück, mit vielen interessanten
Menschen in spannenden Projek-
ten zusammen zu arbeiten. Jetzt in
meiner neuen Funktion mit dem
„Team Zukunft“ zu wachsen, ist mir
eine große Freude und es ist fas-
zinierend zu sehen, mit welchem
Engagement die jungen Menschen
ihre Zukunft gestalten wollen. Ich
begrüße alle neuenMitarbeitenden
und werde intensiv mitverfolgen
und dazu beitragen, dass sie bei
uns das richtige Rüstzeug für ihre
Berufe bekommen und vor allem
auch erleben, dass Lernen und Ar-
beiten Spaß machen kann.“
Neu hinzugekommen ist bei SIG
in diesem Jahr der Ausbildungs-
beruf der Maschinen- und An-
lagenführer/-innen. Somit sind
es nun zehn Ausbildungsberufe,
aus denen man bei SIG in Lin-
nich auswählen kann: Maschi-
nen- und Anlagenführer/-innen,

Packmitteltechnologen/-innen,
Medientechnologen/-innen Druck,
Industriemechaniker/-innen,
Elektroniker/-innen, Mechatroni-
ker/-innen, Technische Produkt-
designer/-innen (alle 2 Jahre),
Industriekaufleute sowie Fachin-
formatiker/-innen Systemintegra-
tion und Fachinformatiker/-innen
Anwendungsentwicklung.
Für den ersten Ausbildungstag
hatte sich das Ausbildungsteam
etwas ganz Besonderes einfallen
lassen. Damit die neuen Azubis das
weitläufige SIG-Gelände in Linnich
kennenlernen konnten, wurde eine
Firmenrallye veranstaltet. Anhand
von GPS-Koordinaten erkundeten
die Azubis in fünf Kleingruppen
das Werksgelände und sammelten
an verschiedenen Stationen Infor-
mationen ein. So lernten sie unter
anderem die Geschäftsführung, die
Werksleitung, den Betriebsrat, den

betriebsärztlichen Dienst und an-
dere wichtige Abteilungen kennen,
die auch für sie in Zukunft eine Rol-
le spielen werden.
Bei der Erkundung galt es auch
Fragen rund um die SIG zu beant-
worten – und viele staunten nicht
schlecht, dass SIG in diesem Jahr
bereits das 170-jährige Bestehen
feiern konnte. Der anhaltende Re-
gen hat der guten Stimmung nicht
geschadet und fast alle Aufgaben
wurden gelöst. Bei einer weiteren
Werksführung erfuhren die neuen
Azubis, was in Zukunft für ihre Be-
rufsbereiche wichtig ist.
Bereits jetzt sucht SIG für 2024 in-
teressierte junge Leute, die Lust
auf eine gute Ausbildung am
SIG-Standort Linnich haben. Infor-
mationen zu den Berufen und zur
Bewerbung findet man im Bewer-
berportal unter: https://www.sig.
biz/de/karriere/schueler

Insgesamt 29 junge Menschen sind jetzt Teil des „Team Zukunft“ und begannen mit ihrer Ausbildung bei SIG, dem weltweit tätigen Hersteller von Verpackungen für
Getränke und Lebensmittel, der seit vielen Jahrzehnten eine feste Größe ist, wenn es um qualifizierte Ausbildung geht. Foto: SIG

Rurauen locken zum 29. Rurbrückenlauf
Am 18.11.2023 heißt es beim 29. SIG
Rurbrückenlauf wieder, die Rurau-
en rund um Linnich auf zwei unter-
schiedlichen Strecken von 11,5 km
und 4,3 km laufend zu erkunden.
Für Sportler aller Altersklassen aus
der ganzen Euregio ist der Linni-
cher Rurbrückenlauf ein fester Ter-
min im Laufkalender, daher freut
sich das Organisationsteam der Be-
triebssportgemeinschaft SIG und
des Polizei Turn- und Sportvereins
Linnich 1906 e.V., am Samstag, 18.
November, wieder viele Teilneh-
mer:innen in Linnich begrüßen zu
dürfen.
Als vorletzter Lauf in diesem Jahr
ist der Rurbrückenlauf erstmals
Teil des neu gegründeten Regio

Aachen Laufcups (regioaachenlauf-
cup.de). Hier sind noch spannende
Duelle, um die Gesamtwertung des
Laufcups zu erwarten.
Aufgrund der Hochwasserschä-
den im Juli 2021 an den Brücken
in Linnich und der damit verbun-
denen Sperrung der Rurbrücke in
Linnich gibt es auch in diesem Jahr
wieder veränderte Laufstrecken.
Nach zwei Jahren können die Läu-
ferinnen und Läufer wieder über
die Rurbrücken laufen. Die Strecke
führt erstmals über die Pontonbrü-
cke in Linnich.
Start und Ziel für alle Läufe ist der
Place de Lesquin in Linnich. Auch
Kinder und Jugendliche können
bei den Bambini-, Schüler- und Ju-

gendläufen rund um den Place de
Lesquin an den Start gehen. Die
Schülerläufe starten um 13 Uhr,
der Jedermannlauf über 4,3 km um
13.45 Uhr und der Hauptlauf über
ca. 11,5 km um 14.30 Uhr.
Erfreulich ist, dass insbesondere
die lokalen Sponsoren und Unter-
stützer im Vorfeld wieder ihre Hilfe
zugesagt haben. Logistische Unter-
stützung erhalten die Veranstalter
von der Betriebssportgemeinschaft
SIG und dem Team um Rene Paff-
rath vom Bauhof der Stadt Linnich.
Im Zielbereich versorgt die AOK die
Läufer/innen mit Getränken.
Die Startnummernausgabe erfolgt
ab 12 Uhr im Kultur- und Begeg-
nungszentrum Linnich, Place de

Lesquin.

Für einen reibungslosen Ablauf ist
es sehr hilfreich, wenn man seine
Startnummer kennt. Die Listen mit
den Startnummern hängen in der
Nähe der Startnummernausgabe
aus. Parkplätze sind am Benden-
weg vorhanden.

Nachmeldungen am Veranstal-
tungstag sind in Ausnahmefällen
gegen ein Nachmeldegebühr mög-
lich. Weitere Informationen und
Anmeldemodalitäten werden re-
gelmäßig auf der Homepage des
Polizei Turn- und Sportverein Lin-
nich 1906 e.V. (www.pol-tuslinnich.
de) veröffentlicht.
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150 Jahre
Kirchenchor St. Pankratius Rurdorf

Festhochamt
Sonntag, 5. November 2023 um 10:30 Uhr

in der Pfarrkirche Rurdorf

Jubiläumskonzert
„Adventliche und weihnachtliche Chor- und

Instrumentalmusik“

Sonntag, 10. Dezember 2023 um 17:00 Uhr
in der Pfarrkirche Rurdorf

Mitwirkende

Flötenorchester Stetternich
Leitung: Georgy Belyakov

Kirchenchor St. Pankratius Rurdorf

Gesamtleitung: Heinz-Josef Beyß

Eintritt frei – Spenden erwünscht

Einlass ab 16:15 Uhr

Mitwirkende

Flötenorchester Stetternich
Leitung: Georgy Belyakov

Kirchenchor St. Pankratius Rurdorf

Gesamtleitung: Heinz-Josef Beyß

Eintritt frei – Spenden erwünscht

Einlass ab 16:15 Uhr

Termine im Oktober

Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
jeden 1. Sonntag im Monat um
11.00 Uhr Gottesdienst

Termine für Oktober 2023

Asylberatung, nur nach telefoni-
scher Rücksprache,
Tel.: 0 24 61 / 97 56 -0
Frauenhilfe: 19.10 von 14.30-16.30
Uhr
Frauenstammtisch: jeden 2. Diens-
tag im Monat, 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus
Ökumenisches Trauercafé:
26.10.2023 von 15.00-17.00 Uhr im
Gemeindehaus der Ev. Kirche Lin-
nich
Regionaler Posaunenchor unter
der Leitung von Wolfgang Feuer-
lein:
jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus der Ev. Kirche Linnich,
Interessierte sind herzlich will-
kommen
Gospelchor: 23.10 von 19.30-21.00
Uhr mit Andrea Katzenburg
IFNOK: 20.10.2023 um 18.00 Uhr
mit dem Jugendteam
Fit durch den Winter: jeden Mitt-
woch um 10.30 Uhr im Gemeinde-
haus
Treffpunkt ( ehem. Familientreff ):
28.10.2023 ab 16.00 Uhr im Gemein-
dehaus
Katechumenenunterricht:

24.10.2023 von 16.30–18.00 Uhr
Konfirmandenunterricht:
31.10.2023 von 16.30–18.00 Uhr
Presbyteriumssitzung: 30.10.2023
um 19.00 Uhr im Gemeindezent-
rum
Bastelwerkstatt für Kinder von 6
bis 11 Jahren: 21.10.2023 von 11.00-
14.00 Uhr im Gemeindehaus in der
Ev. Kirchen Linnich

Wir laden ein…

…zumMittagstisch
jeden Mittwoch um 12 Uhr im Ge-
meindehaus (außer in den Ferien!)
…. zur Kinderbibelwoche in den
Herbstferien
von Montag, 09. bis Donnerstag 12.
Oktober, jeweils von 10 bis 16 Uhr
in der Ev. Kirchengemeinde in Lin-
nich, Altermarkt 8-12.
…. zur Gemeindefahrt ins Frei-
lichtmuseum „Orientalis“ nach
Nimwegen
am Samstag, 28. Oktober 2023 ab
09.00 Uhr mit dem Reisebus ab Al-
termarkt, Anmeldungen über das
Gemeindebüro
….zum regionalen Gottesdienst
zum Reformationsfest in Jülich
am Dienstag, 31. Oktober 2023
um 19.00 Uhr in der Christuskir-
che Jülich, mit Prädikantin Jessica
Janssen und Pfarrer Dr. Udo Lenzig

Die evangelische Kirchengemeinde lädt ein
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JUGENDINFO

Herbstfest „Am Mühlenteich“ bei Sommerwetter
Am 02.09.2023 tummelten sich
Bewohner und Besucher im Ein-
gangsbereich, im „Café Jedermann“
und vor allem vor dem Haus. Bei
schönstem Sonnenschein konnte,
nach vier Jahren, endlich wieder
ein großes Fest ohne Corona-Auf-
lagen „Am Mühlenteich“ stattfin-
den. Es gab viele Stände mit vielen
schönen Dingen zu bewundern und
zu kaufen. Angeboten wurden
eine Vielzahl von selbstgebastelten
Grußkarten zu allen möglichen Ge-
legenheiten,
eine kleine Auswahl an schicker
Kleidung, die auch anprobiert wer-
den konnte,
aus Schmuckdraht gehäkelter
Schmuck,

eine Auswahl an selbst gemachten
Likören, Tees und Chutneys,
schöne und lustige getöpferte
Kunstwerke,
eine große Auswahl an Häkel- und
Strickgarnen und einige daraus
gehäkelte superweiche und lustige
Schmusetiere,
verschiedenster Schmuck aus Edel-
steinen, Seifen und Kräuterkissen,
geschmackvolle Dinge aus Palet-
ten-Holz und selbstgemachte und
überwiegend herbstliche Dekorati-
onen.
Man wusste gar nicht, wo man zu-
erst schauen sollte. Eine besondere
Atmosphäre zauberte zudem der
Leierkastenmann, der auf der Stra-
ße spielte. Am Nachmittag kam

auch noch Panuba mit seinen Tie-
ren. Da konnten Alpakas, Hunde,
Kaninchen und viele andere Tiere
beobachtet und gestreichelt wer-
den. Das war ein Vergnügen für die
Bewohner und besonders für die
Kinder, die ansonsten mit Malak-
tionen und Kinderschminken un-
terhalten wurden. Für das leibliche
Wohl war natürlich auch gesorgt.
Der Chefkoch hat es sich nicht neh-
men lassen selbst zu grillen. Zu
den verschiedenen Fleischangebo-
ten gab es selbstgemachte Salate.
Eis und Cocktails rundeten das An-
gebot ab. Alles in Allem ein rundum
gelungenes Fest. Es war sehr schön,
weil viele Bewohner und Linnicher
die Angebote genutzt haben.

Szene eine rundum gelungenen Som-
merfests. Foto: Altenheim
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Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Stephan Paulus

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
GAL:
09.15 bis 10.00 Uhr
11.10 bis 12.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

Kinder- und Jugendbeauftragte
der Stadt Linnich
Sabine Deubgen

montags- freitags
8.00 – 12.00 Uhr
donnerstags
14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Rathaus, Zi. 108
Rurdorfer Str. 64
Telefon: 02462/9908-114
sdeubgen@linnich.de

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1305

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Sven Jansen

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich/GAL
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 9012122

GGS Merbachschule Linnich
Kinderschutzbeauftragte
Frau Schlipper

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462/90130

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich

Jan Kappler

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Lotsenstelle Jülich
Sozialwerk Dürener Christen
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Stefan Theißen
Nadja Zimmermann
Hanna Kirch
Sabine Rüland

Termine nach Vereinbarung
Telefon: 02461-340 88 99 oder
lotsenstelle@sozialwerk-dueren.de

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage) oder nach
Vereinbarung
Telefon: 02461 – 3408899

Jugendamt des Kreises Düren
Lisa Yavuz 02421/2210511249

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr
donnerstags 14.00 – 16.00 Uhr
Stadtverwaltung Linnich,
Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich

Varinja Mijou Wirtz

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

Mittwochs 7.30 -15.15 Uhr
Freitags 7.30 – 13.15 Uhr

Und nach Vereinbarung
0163 39 908 21
02462 9908 311
hbleser@linnich.de

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich

Jugendraum Linnich

Hannah Wessel

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: hannah.wessel@ekir.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35220117
Mäusgasse 61a, Linnich

Selbstgebastelte
Kunstwerke
Am 19.08.2023 fand wieder unsere
monatliche Bastelwerkstatt in den
Räumlichkeiten der evangelischen
Kirchengemeinde Linnich statt.
Die Kinder aus Linnich haben da-
bei wie immer gebastelt und Spaß
gehabt.
Schaut eucht die wunderschönen
selbstgebastelten Kunststücke an!

Die Jugendbeauftragte informiert

Die Nummer gegen
Kummer

Kinder und Jugendtelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung zusätzlich unter der Rufnummer 116111
- montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
- Samstags werden die Anrufe von den Teams „Jugendliche beraten Jugendliche“ angenommen
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- em@il-Beratung unter www.nummergegenkummer.de
Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im
Deutschen Kinderschutzbund
www.nummergegenkummer.de

Die Nummer gegen
Kummer

Elterntelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- Montag bis Freitag von 9 – 11 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Das Elterntelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im Deutschen
Kinderschutzbund www.nummergegenkummer.de

JUGENDINFO
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